
KURZNOTIERT ABLESEKARTEN FÜR STROM- UND GASZÄHLER IN BAD BRAMSTEDT

Strom- und Gaskunden in Bad Bramstedt 
können ihren aktuellen Zählerstand erneut 
bequem selbst ablesen. 

Auf einen Ableser müssen Sie nicht warten: 
Ihre Ablesekarten hat Ihnen die Stadtwerke 
Bad Bramstedt NETZ GmbH bereits zugesen-
det. Und für die Rückmeldung haben Sie Zeit 
bis zum 2. Januar 2018: 

 · per Smartphone oder Tablet über den  
QR-Code im Kundenanschreiben – mit  
direktem Link zur Eingabe der Zähler­
stände inkl. Foto (ggf. entstehen  
Kosten je nach Mobilfunkanbieter)

 · im Ableseportal unter  
www.badbramstedtnetz.de

 · Zurücksenden der Karte per Post
 · per Telefon unter (0 41 92) 2 01 31­0
 · per Fax unter (0 681) 587­5011
 · Abgeben der Karte im Servicehaus  

Lohstücker Weg 10­12
Mehr Infos finden Sie auch auf der Ablesekarte.

Bitte beachten Sie:
Als Ihr Strom­ und Gasnetzbetreiber ist die 
Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH zur 
Ermittlung der Zählerstände gesetzlich ver-
pflichtet. Die Zählerstände leiten wir an Ihren 
jeweiligen Strom­, bzw. Gaslieferanten weiter.

Zu spät eingehende Zählerstände können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden – der 
Verbrauch wird dann rechnerisch ermittelt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH ist unter anderem für die Versorgungssicher-
heit, EEG­Anlagen, Stromeinspeisung und Zählerablesung zuständig. Die Mitarbeiter hel-
fen Ihnen auch gern bei Strom­ und/oder Gashausanschlüssen. Das Netzgebiet umfasst Bad 
Bramstedt und Teile von Hitzhusen (Hauptstraße 1­9, Bekate 1), Bimöhlen (Am Hallohberg 9) 
und Fuhlendorf (Kieler Straße 1).

Fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen das Team der Stadtwerke Bad 
Bramstedt NETZ GmbH:  
Kai Herrmann, Sandra Berghofer,  
Tim Grawert und Susanne Jordan (v.l.n.r.)

UND DIE GEWINNER SIND …

MESSE „RUND UMS HAUS“

Gleich 5 attraktive Gutscheine vom TUI 
ReiseCenter Bad Bramstedt haben wir in 
unserer vorherigen Ausgabe verlost. Die 
Antwort auf die Rätselfrage lautete „1,4 
Millionen kWh“. Unter den Einsendern 
der richtigen Lösung zog Reisebüro­ 
Geschäftsführer  Stephan Vollstedt die 
Gewinner. Assistiert wurde er dabei von 
Vera Kelsch von den Stadtwerken. 

Über die Reisegutscheine freuen sich: 
Marion Baden­Seeliger, Ingrid Offermann 
(beide aus Bad Bramstedt),  Annegret 
Boege aus Lentföhrden, Carsten Brucks 
aus Henstedt­Ulzburg und Walter Mül-
ler aus Kellinghusen. Viel Spaß bei der 
nächsten Reise!

Mit eigenem Stand sind die Stadtwerke 
Bad Bramstedt wieder dabei und infor-
mieren über Produkte, Serviceangebote 
und Energiesparmöglichkeiten. Rund-
herum geben Fachfirmen Tipps zu Haus-
geräten, Heizungstechnik, Modernisie-
rung und vielen weiteren interessanten 
Themen. Wann und wo? Am 10. und 11. 
Februar 2018 in der Sporthalle II am 
Schäferberg in Bad Bramstedt.  

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0

STADTWERKEAKTUELL

Strom • Gas • Wärme • Wasser

Das Freibad gehört zu Bad Bramstedt wie 
der Roland. Kein Wunder, denn hier ist der 
Alltag schnell vergessen.

Endlich kündigt sich der Frühling an. 
Deshalb laufen auch die Saisonvorberei-
tungen im Freibad auf Hochtouren. Noch 
wird gewerkelt, geschrubbt und alles auf 
Hochglanz gebracht. Doch schon jetzt lädt 
das Team der Roland Oase alle großen und 
kleinen Badefreunde herzlich zur Eröffnung 
ein. Die findet bei hoffentlich gutem Wetter 
am 1. Mai von 11 bis 17 Uhr statt – und das 
bei kostenlosem Eintritt. Auch der Jugend-

ring Bad Bramstedt wird dabei sein und 
tatkräftig mitwirken. Wer möchte, kommt 
natürlich wieder als Pirat.    

Kurse und Events
Nach Feierabend mal kurz abtauchen 

oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 

ROLAND OASE

Bald geht’s los!

MITMACHEN UND GEWINNEN

Wertchips für die Roland Oase

INFO
Weitere Infos auf www.roland-oase.de 

oder telefonisch unter
Telefon (0 41 92) 16 08 

Haben Sie die STADTWERKE AKTUELL aufmerksam gelesen? 
Dann kreuzen Sie einfach die richtige Antwort an. Wir verlosen 5 x 1 
Wertchip für jeweils 40 Euro. Der Wertchip ist Ihre Eintrittskarte für 
die Roland Oase. Viel Glück! 

Wann senken die Stadtwerke Bad Bramstedt die Strompreise 
im Stadtgebiet?

■ Zum 1. April 2015 ■ Zum 1. Juli 2015 ■ Zum 1. November 2015
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Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0
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Bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung 
leben – der Johanniter-Hausnotruf macht 
das möglich. Stadtwerke-Kunden sparen 
die Anschlussgebühr.

Die meisten Unfälle passieren im Haus-
halt und die Gefahr dafür steigt mit zu-
nehmendem Alter. Doch nicht immer ist 

dann jemand in der Nähe, der helfen kann 
oder Hilfe herbeiruft. Mit einem Hausnot-
ruf­System können ältere Menschen selbst 
einen Notruf absenden. Ein solches System 
bieten jetzt die Stadtwerke Bad Bramstedt 
gemeinsam mit der Johanniter­Unfall­Hil-
fe an. Stadtwerke-Kunden sparen die An-
schlussgebühr von 42 Euro.

Rund um die Uhr erreichbar 
Wer sich für den Hausnotruf entscheidet, 
erhält einen kleinen Sender, der als Arm-
band, Clip oder um den Hals getragen wird. 
Wird Hilfe benötigt, erreicht der Träger mit 
einem Knopfdruck direkt die Notrufzentra-
le der Johanniter – 24 Stunden am Tag. Die 
Zentrale klärt über eine Sprechverbindung 
den Ernst der Lage und benachrichtigt Pfle-
ge­/Rettungsdienst, Nachbarn oder Ange-
hörige.

zunächst möchte ich mich bei Ihnen 
für das Vertrauen bedanken, das Sie 
uns in den vergangenen zwölf Monaten 
erneut entgegengebracht haben. Sie 
können darauf bauen, dass wir unsere 
Leistungen und den Service für Sie im 
kommenden Jahr weiter optimieren. 
Und 2018 ist schon etwas Besonderes: 
Die Stadtwerke Bad Bramstedt gibt es 
dann nämlich seit genau 20 Jahren! 

Die meisten unserer Kunden sind 
von Anfang an dabei – und beweisen 
damit, wie sehr sie sich unserer schö-
nen Stadt und den hier verankerten 
Stadtwerken verbunden fühlen. Dieses 
„Wir­Gefühl“  strahlt sogar weiter: Das 
spüren wir am Zuspruch unserer Kun-
den im Umland. Auch dort kommt das 
regionale Engagement der Stadtwerke 
an – für eine umweltfreundliche Ener-
gieerzeugung, als Arbeitgeber oder als 
Sponsor von Vereinen. 

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich 
eine schöne Zeit rund um Weihnachten 
und Neujahr!

Liebe Leserinnen 
und Leser,

Schnelle Hilfe auf Knopfdruck
KOOPERATION: HAUSNOTRUF EDITORIAL
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Verbrauchsabrechnung
Bitte Zählerstände 
übersenden

Trendige Küchenmaschinen
Des Hobbykochs  
Traum

Ausstellung
Energiesparen 
ist SHeff-Sache!

Klimaschutz
Direkt aus Ihrer Steckdose – 
unser Ökostrom!

Weihnachtsrezept
Den Winter einfach 
mal genießen

Ihr
Marc Fischer
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

WIR SIND FÜR SIE DA!

Ihr Servicehaus
Lohstücker Weg 10 ­ 12, 24576 Bad Bramstedt 
Telefon (0 41 92) 87 98­0, Fax (0 41 92) 87 98­98 
vertrieb@stwbb.de
www.stwbb.de

Öffnungszeiten
Mo ­ Di  8.00 ­ 12.00 Uhr und 14.00 ­ 16.00 Uhr
Mi  8.00 ­ 12.00 Uhr
Do  8.00 ­ 12.00 Uhr und 14.00 ­ 18.00 Uhr
Fr  8.00 ­ 13.00 Uhr
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Haben Sie die „Stadtwerke aktuell“ auf-
merksam gelesen? Wir verlosen 5 attraktive 
Gutscheine à 50 Euro vom EDEKA Markt 
Möller in der Hamburger Straße in Bad 
Bramstedt.  Ideal zum Schlemmen! Einfach 
die richtige Antwort ankreuzen und an die 
Stadtwerke senden. Viel Glück! 

Wie heißt das beliebte Energie-Kompetenz-
zentrum in Neumünster?  

 Störphilharmonie

 Wattforum

 SHeff-Z

GEWINNSPIEL

Genuss pur

Kundencenter  (0 41 92) 87 98­0

Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­11
Assistenz der Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­10
Wasserversorgung und Technik  (0 41 92) 87 98­61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase  (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH  (0 41 92) 201 31­0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle, Elektroladesäule  (0 41 92) 87 98­0

Den Winter einfach mal genießen
WEIHNACHTSREZEPT 

5

Einen Vorteil hat die kalte Jahreszeit: War-
me Leckereien schmecken jetzt besonders 
gut – zum Beispiel gefüllte Bratäpfel.

Zutaten für 4 Personen: 
· 4 rote Äpfel
· 1 Esslöffel Zitronensaft
· 4 Esslöffel Mandelstifte
· 60 Gramm Spekulatiuskekse
· 60 Gramm Marzipanrohmasse
· 3 Esslöffel Aprikosenkonfitüre
· 150 Milliliter Apfelsaft

Und so geht‘s:
Die Äpfel waschen, oben einen Deckel ab-
schneiden und das Innere großzügig mit 
einem Apfelausstecher herausholen. Die De-
ckel und das Apfelinnere mit dem Zitronen-
saft bestreichen.

Jetzt pro Apfel jeweils etwa einen Ess-
löffel Mandelstifte in die Äpfel stecken – 

bis sie wie kleine Igel aussehen. Die Äpfel 
kommen anschließend in eine feuerfeste 
Auflaufform.

Die Spekulatiuskekse und das Marzipan 
zerhacken oder zerbröseln und die Stück-
chen mit der Aprikosenkonfitüre vermi-
schen. Das Ganze in die Äpfel drücken. Nun 
kommt der Apfeldeckel obendrauf, in die 
Form noch den Apfelsaft gießen.

Die Äpfel im vorgeheizten Ofen bei 200 
Grad (Umluft 180 Grad) auf der zweiten 
Schiene von unten für 25 bis 30 Minuten ba-
cken. Zum perfekten Genuss am besten mit 
Vanillesauce servieren. 

Guten Appetit! weiter auf Seite 2

Zählerstände 2017:  
Ablesen leicht gemacht!

STADTWERKE-NEWS

Am 1. Dezember 2017 hat Petra Martens 
ein rundes Jubiläum gefeiert: Seit genau 
zehn Jahren gehört sie zum Team der 
Stadtwerke Bad Bramstedt und der Wirt-
schaftsbetriebe – der „großen Familie“, 
wie sie es selbst nennt. Zuvor hatte die ge-
lernte Bürokauffrau Erfahrungen in solch 
unterschiedlichen Branchen wie Halbleiter 
oder Baumaschinen gesammelt. 

In unserer Finanzbuchhaltung übernimmt 
Petra Martens alle täglichen Aufgaben rund 
um das anspruchsvolle Zahlenwerk eines 

Energieversorgungsunternehmens – Jahres-
abschlüsse und Prüfungen inklusive. Von Be-
ginn an betreut sie auch die „FiBu“ der Stadt-
werke Bad Bramstedt Netz GmbH, seit 2011 
ist sie zudem Handlungsbevollmächtige der 
städtischen Wirtschaftsbetriebe. 

Ihre Freizeit gestaltet Petra Martens äu-
ßerst aktiv. Dann ist sie nämlich auf Achse: 
mit den beiden Hunden täglich, auf dem 
Motorrad bei schönem Wetter oder samt 
Familie im Wohnmobil, wann immer es 
geht.

Petra Martens: Seit 10 Jahren dabei 

Fröhliche Weihnachten sowie ein  
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
Auch 2018 sind wir voller Energie  
für Sie da!
Ihr Team der Stadtwerke Bad Bramstedt Gruppe



Die meisten unserer Kunden befürworten die Ener-
giewende – und unterstützen die umweltschonen-
de Stromversorgung durch die Stadtwerke Bad 
Bramstedt.

Wie Sie wissen, beliefern wir alle unsere Haushalts­ 
und Kleingewerbekunden ausschließlich mit Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen. Ob RolandSTROM, 
AuenlandSTROM oder RolandSTROM MINI – unsere 
Produkte lassen wir freiwillig und regelmäßig vom TÜV 
Nord prüfen. So wird immer wieder bestätigt, dass der 
Strom nicht aus Kernkraft- oder Kohlekraftwerken 
stammt. 

Diese Entscheidungen pro Klimaschutz schätzen un-
sere Kunden und entscheiden sich bewusst für unsere 
Strom­ und auch Gasversorgung – in Bad Bramstedt und 
vermehrt auch im Umland. 

Unser Strommix:  
Wasser, Wind und Sonne
Zum überwiegenden Teil besteht unser Stromangebot 
aus erneuerbaren Energiequellen: Wasserkraft, Wind-
kraft und Sonnenenergie. In unserem Gesamtstrommix 
gibt es auch noch einen Erdgasanteil. Mit dem Erdgas 
betreiben wir unsere Blockheizkraftwerke (BHKW) – 
und  erzeugen mit ihnen umweltschonend gleichzeitig 
den Reststrom für unsere Industriekunden sowie die 
RolandWÄRME für unser Wärmenetz.

INFO

Mehr Infos zu unseren Ökostrom­Produkten erhalten 
Sie in Ihrem Servicehaus der Stadtwerke Bad Bramstedt 
im Lohstücker Weg: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0

Über neueste Gebäudetechnik, Haushalts-
geräte und Sanierungstipps informiert das 
SHeff-Z. Auf Wunsch geht es sogar auf 
Reisen.  

Wie man Strom und Erdgas clever nutzt und 
dabei das Klima schützt,  zeigt das „Schleswig­ 
Holstein Energieeffizienz­Zentrum“ (SHeff­Z) 

in Neumünster. Dort machen betriebsbereite 
Anlagen und Geräte deutlich, wie sinnvoll und 
einfach Energiesparen ist. Moderne Heizun-
gen, effektive Dämmmethoden oder Smart 
Home gibt es vor Ort zum Anfassen, schlaue 
Tipps und Infos inklusive.

Lila Sparmobil kommt zu euch
Das SHeff­Z richtet sich insbesondere auch an 
Schülerinnen und Schüler ab der 6. Jahrgangs-
stufe. Schnell werden sie "Energiechecker",  
also echte Experten für Stromverbrauch und 
Energie. Das Bildungsangebot im Passivhaus 
SHeff­Z ist übrigens kostenlos. 

Seit Kurzem gibt es ein neues Angebot des 
SHeff­Z: Das lila Energiesparmobil fährt zu 
Schulen, die saniert werden. So lernen Schü-
lerinnen und Schüler unmittelbar, wie sich 

modernes Bauen auf den Energieverbrauch 
ihrer Schule auswirkt.

INFO

Im SHeff­Z engagieren sich auch die Stadt-
werke Bad Bramstedt. Gern vermitteln wir 
Termine für Führungen, zum Energieche-
cker­Programm oder einen Besuch des Ener-
giesparmobils. Einfach Vera Kelsch anrufen 
oder eine E-Mail senden: 

Telefon (0 41 92) 87 98-33
vera.kelsch@stwbb.de

Weitere Infos auch auf www.sheff-z.de und 
www.energiechecker.org.

AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Ob einzelner Arbeitsschritt oder gleich 
die ganze Zubereitung – moderne Kü-
chenmaschinen erledigen einiges. Nicht 
nur zur Weihnachtszeit

Eine große Vielzahl an Geräten macht 
heute das Schnippeln, Mixen und Backen 
schnell und einfach. Doch welche Ma-
schine passt am besten zu meinen Koch-
gewohnheiten? Darüber sollte man sich 
klar werden, damit die Anschaffung sich 
lohnt und im Schrank keine Spinnweben 
ansetzt.

Multifunktion oder  
Kochabschnitts-Gefährte
Koche ich eigentlich oft? Nur für mich oder 
meistens für Familie und Freunde? Und 
welche Tätigkeit mag ich beim Kochen gar 
nicht selbst erledigen? Je nach persönli-
cher Vorliebe stehen die verschiedensten 
elektrischen Küchenhelfer parat. 

Für Kochmuffel gibt es zum Beispiel 
Universalgeräte, die einen komplett 
durch alle Schritte des Zubereitens len-
ken und auch Arbeiten wie Wiegen und 
Kleinschneiden übernehmen. Diesen Al-
leskönnern stehen preiswertere Geräte 
gegenüber, die auf das Zerkleinern von 
Gemüse oder das Rühren von Teig spezi-
alisiert sind. Auch sie erhöhen den Kom-
fort für Hobbyköche und beschleunigen 
manch lästigen Arbeitsschritt.

Leistung, Sicherheit und Reinigung
Neben den Funktionen sind noch ande-
re Aspekte wichtig – zum Beispiel die 

Standfestigkeit und die Leistung: Ein or-
dentliches Gerät sollte auf mindestens 
1.000 Watt kommen. Geräte mit Messern 
können gefährlich werden, wenn sie kei-
ne Abschaltautomatik haben. Damit die 
beim Kochen gesparte Zeit nicht für die 
Reinigung draufgeht, sollte das Gerät ein-
fach auseinander­ und wieder zusammen-
zubauen sein. Und wenn sich alle Teile für 
den Geschirrspüler eignen – umso besser. 

Schick in Schale: Die männliche Jugend B der BT Handballabteilung freut sich über neue 
Trikots und Trainingsanzüge von den Stadtwerken Bad Bramstedt. Bei der Übergabe mit von 
der Partie: Trainer Ole Lange (rechts) und Stadtwerke­Geschäftsführer Marc Fischer (links). 

Des Hobbykochs Traum
TRENDIGE KÜCHENMASCHINEN

2 3 4

Direkt aus Ihrer Steckdose – unser Ökostrom

Energiesparen ist SHeff­Sache!

Vom 8. bis 10. Dezember 2017 erwartet 
der Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt 
seine Besucher auf dem Bleeck sowie 
im Schloss Bad Bramstedt mit Klassi-
kern und vielen Überraschungen.

Höhepunkte an allen drei Tagen: ein 
buntes Bühnenprogramm auf der gro-
ßen Weihnachtsbühne am Schloss, der 
Weihnachtsmannbesuch sowie ein Holz-
hüttenzauber voller Atmosphäre. Kuli-
narisch ist alles dabei, was die Advents-
zeit ausmacht – von der Bratwurst über 
Lebkuchen bis zum würzigen Duft des 
Glühweins. 

Erneut eingebunden ist ein mittelalter-
licher Markt, der mit Feuerschalen, Mär-
chenerzählerin, Zauberern und Gauklern 
ein wild­romantisches Flair verbreitet.

Termine
Freitag, 8. Dezember von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 9. Dezember von 11 bis 22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember von 11 bis 18 Uhr

Der Eintritt ist jeweils frei. Die feierliche 
Eröffnung mit Musik findet am Freitag 
um 18 Uhr statt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt unter-
stützen den Weihnachtsmarkt und sorgen 
mit ihrem Strom für den Lichterglanz. 

Romantischer 
Weihnachtsmarkt 

KLIMASCHUTZ

AUSSTELLUNG ZUM ANFASSEN

SO EINFACH GEHT‘S! Ja, ich möchte gewinnen!

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 31.12.2017 
in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker 
Weg 10 - 12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

Postleitzahl/Ort

E­Mail (falls vorhanden)

Zur Erstellung der genauen Jahresabrech-
nung benötigen wir Ihren Energie- und 
Wasserverbrauch bis zum 2. Januar 2018.

In diesen Tagen bekommen Sie per Post 
wieder die Ablesekarten für Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Bitte übermitteln Sie 
uns den jeweiligen Zählerstand bis zum 
2. Januar, Ablesestichtag ist der 31.12.2017. 
Erhalten wir Ihren Zählerstand noch vor 
dem Jahreswechsel, wird er zum 31.12. 
hochgerechnet. 

Teilen Sie die Verbrauchsdaten durchs Zu-
rücksenden der Karte mit oder nutzen Sie 
dafür das Kundenportal auf unserer Inter-
netseite www.stwbb.de. Die Verbrauchsab-
rechnung wird anschließend ab 30. Januar 
2018 an Sie versendet.

Bitte beachten: Wer im Zeitraum vom 1. 
November 2017 bis 31. Dezember 2017 um-
zieht, erhält keine Ablesekarte. In diesem 
Fall bitte die Zählerstände selbstständig bis  
zum 31.12.2017 übermitteln.

Banktag ist der 2. Januar
Unsere Kollegen in der Rechnungsabtei-
lung haben noch ein kleines Anliegen: 
Wenn Sie Ihren monatlichen Teilbetrag 
ändern möchten, kündigen Sie uns dies 
bitte an, da sonst ein unnötig großer Ver-
waltungsaufwand entsteht. Wir möchten 
auch darauf hinweisen, dass der „Bank-
tag“ für den letzten Teilbetrag des Jahres 
der 2.1.2018 ist – der Dezember­Abschlag 
wird also erst im Januar abgebucht. Ge-
leistete Zahlungen werden bei der Jahres-
verbrauchsabrechnung bis einschließlich 
15.1.2018 berücksichtigt.

INFO

Die Zahlung Ihres Teilbetrages geht am 
einfachsten und ist immer termingerecht, 
wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilen. Bei 
Fragen sind wir gern für Sie da: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0  

Infoveranstaltung
Zum Thema „Jahresverbrauchsabrech-
nung“ laden wir unsere Kunden erneut 
herzlich zu einem Infoabend ins Stadt-
werke­Servicehaus ein. Er findet am Don-
nerstag, 8. Februar 2018 um 19.00 Uhr 
statt. 

Bitte anmelden unter Telefon (0 41 92) 
87 98­0. Infos zu Ihrer Jahresverbrauchs­
abrechnung erhalten Sie auch auf un-
serem Stand bei der Messe "Rund ums 
Haus" am 10. und 11. Februar 2018 (siehe 
auch „Kurz notiert“ auf der letzten Seite). 

Bitte Zählerstände übersenden
JAHRESVERBRAUCHSABRECHNUNG

nutzungsentgelte sowie staatliche Abga-
ben und Umlagen übernehmen die Stadt-
werke. „So verdeutlichen wir erneut unsere 
faire und wettbewerbsfähige Preisgestal-
tung. Darauf können sich unsere Kunden 
auch in Zukunft verlassen", so  Marc Fischer 
weiter. 

Preisanpassung im Umland
Nur auf rund 30 Prozent des Strom-

preises haben die Stadtwerke überhaupt 
Einfluss. Über 50 Prozent sind bereits ge-
setzliche Abgaben und weitere 20 Prozent 
staatlich regulierte Netzentgelte – also 
Gebühren, die der örtliche Netzbetreiber 
für die Durchleitung des Stroms berech-
net. Letzteres wirkt sich konkret leider 
auf unsere Kunden im Bad Bramstedter 
Umland aus: Die dort von der Schleswig-
Holstein Netz AG vorgenommene Erhö-
hung dieser Netznutzungsentgelte müs-
sen die Stadtwerke Bad Bramstedt an die 
Verbraucher weitergeben.  

Für Sie da – das Vertriebsteam  der Stadtwerke

Hübsche Idee: Die Akkus 
sind leicht zugänglich  
und bei einigen Modellen  
im Fahrradrahmen unter-
gebracht.

Seit Januar bekommen alle unsere Haus-
halts- und Kleingewerbekunden ausschließ-
lich umweltfreundlichen, nach TÜV-Krite-
rien geprüften Ökostrom.

Für eine umwelt- und klimaschonende 
Energieversorgung engagieren sich die 
Stadtwerke Bad Bramstedt schon lange. 
So war auch unser bisheriges Strompro-
dukt Roland Aqua Power auf die Erzeugung 
durch Wasserkraft ausgerichtet. Jetzt ha-
ben die Stadtwerke ihren Einsatz für den 
Klimaschutz noch einmal verstärkt.

Umstellung auf Ökostrom  
kostenfrei

Aufgrund der großen Nachfrage nach 
Ökostromprodukten und um einen größe-
ren Beitrag für die Energiewende zu leisten, 
haben sich die Stadtwerke Bad Bramstedt 
dafür entschieden, alle Haushalts- und 
Klein gewerbekunden komplett mit Strom 
aus erneuerbaren Energien zu versorgen – 
und dies seit dem 1. Januar 2015. Für unse-
re Kunden ist diese Umstellung kostenfrei, 
denn wir konnten unseren Einkauf zielge-

richtet weiter optimieren.  
Durch die Umstellung auf 

Strom, der zu 100 Prozent aus 
re generativen Energiequellen 
stammt, weist der Strommix für 
unsere Haushalts- und Klein-
gewerbekunden keinerlei Strom 
mehr aus fossilen oder atomaren 
Quellen auf. Zudem entstehen 
bei der Energieproduktion weder 
Kohlendioxid-Emissionen noch 
a to marer Abfall. Die Erzeugung 

in regenerativen Wasserkraftanlagen wird 
für die Stadtwerke Bad Bramstedt nach 
strengen TÜV-Kriterien geprüft.

Norwegische und elsässische  
Wasserkraft

Der Strom für unsere Kunden wird jetzt 
ausschließlich in Wasserkraftwerken er-
zeugt. Wasserkraft gilt zurzeit als einer der 
sichersten, verlässlichsten und saubers-
ten Energieträger in der Stromversorgung 
überhaupt. 91 Prozent der Energie stammt 
aus dem norwegischen Surnadal, 9 Prozent 
steuert ein Wasserkraftwerk aus dem el-
sässischen Ottmarsheim bei. Die genann-
ten Wasserkraftwerke speisen ihren Strom 
ins deutsche Netz ein. 

Ob schicker City-Shopper, wendiges Sport-
gerät oder Ausflugsrad – in Bad Bramstedt 
sind immer mehr Elektrofahrräder unter-
wegs. 

Besonders bequem sind elektrisch ange-
triebene Räder bei Gegenwind, an Steigun-
gen oder auf einem Waldweg. Der Schub 
aus dem Akku bringt selbst Zweirad-Muffel 
in den Sattel, denn so macht Radfahren 
auch ihnen Spaß.   

Wie schnell soll‘s sein?
Prinzipiell gibt es zwei Varianten: Beim 

Pedelec (steht für Pedal Electric Cycle) 
unterstützt ein Elektromotor den Radler, 
solange er tritt. Der Motor schaltet sich 
automatisch ab, wenn 25 km/h erreicht 
sind – dann heißt es in die Pedale treten. 
Die Unterstützung ist zu- und abschaltbar. 
Schnelle Pedelecs, auch S-Klasse genannt, 
zählen nicht mehr als Fahrrad, sondern sind 
schon Kleinkrafträder. Sie funktionieren 
wie ein Pedelec, hier wird die Motorunter-
stützung aber erst bei 45 km/h abgeschal-
tet. Solch ein Rad ist nur mit Fahrerlaubnis, 
Zulassung und Versicherungsschutz im 
Straßenverkehr erlaubt. Und mit Schutz-

helm, was fürs Radfahren immer empfeh-
lenswert ist.

E-Bikes wiederum lassen sich mit einem 
Elektromofa vergleichen und werden mithil-
fe des Elektroantriebs durch einen Drehgriff 
oder Schaltknopf gefahren – ohne dabei in die 
Pedale zu treten. Werden die Motorleistung 
von 500 Watt und eine Höchstgeschwindig-
keit von 20 km/h nicht überschritten, gelten 
E-Bikes als Kleinkraftrad. Auch hier sind ein 
Versicherungskennzeichen, eine Betriebser-
laubnis und mindestens eine Mofa-Prüfbe-
scheinigung sowie ein Helm erforderlich.   

 
Akku im Blick 

Ein Elektrofahrrad schafft zwischen 50 
und 150 km,  bis der Akku wieder aufgela-
den werden muss. Die Reichweite richtet 
sich beispielsweise danach, wie stark in die 
Pedale getreten wird oder ob Gegenwind 
herrscht. Grundsätzlich gilt: Mit gleichmä-
ßigem Treten lässt sich wertvolle Energie 
sparen und die Reichweite erhöhen. Elek-
trofahrräder gibt es für jeden Geschmack 
und Bedarf – sowohl hochpreisig als auch 
günstig. Am besten im Fachgeschäft infor-
mieren und auf jeden Fall Probe fahren.

KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE 

Stadtwerke: Entscheidung für Wasserkraft 

PEDELECS UND E-BIKES

Bequemer radeln mit Akku

Fortsetzung >

STADTWERKE-SERVICE

Testen Sie un-
sere Pedelecs!
Für einen Frühlingsausflug können un-
sere Kunden jetzt für eine geringe Miet-
gebühr die Stadtwerke-Elektrofahrräder 
leihen. Dazu ist kein Führerschein erfor-
derlich. Einfach in die Pedale treten und 
los geht’s.     

TIPP: Fahren Sie mit unseren Pedelecs 
zum nahegelegenen Wildpark Eekholt, 
dann erhalten Sie einen vergünstigten Ein-
tritt. Während des Parkbesuchs wird der 
Fahrrad-Akku kostenlos aufgeladen. 

Für den Sommer plant die Stadt die 
Eröffnung einer Pedelec-Ladestation vor 
dem Rathaus – Näheres erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe von STADTWERKE 
AKTUELL.

Infos bei Stadtwerke-Mitarbeiterin  
Justyna Fedder. 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

INFO
Möchten Sie weitere Informationen über un-
sere Ökostrom-Umstellung? Jessica Schreib 
und Tobias Albers antworten Ihnen gern.
 Telefon (0 41 92) 87 98-30

INFO
Bei Fragen zu unseren Energiepreisen,  
Produkten und Leistungen wenden Sie 
sich einfach an Ihr Vertriebsteam im  
Service haus der Stadtwerke unter
 Telefon (0 41 92) 87 98-0  
oder per  E-Mail: vertrieb@stwbb.de   

Nichts lässt sich im Haushalt so vielseitig und 
effizient einsetzen wie der umweltschonende 
Energieträger.      

Den Brennstoff für moderne Erdgasgeräte 
liefern Ihnen die Stadtwerke Bad Bramstedt 
per Leitung ins Haus – ganz ohne Planung 
und Vorratshaltung. Sie müssen sich um 
nichts kümmern – nur einschalten und wohl-
fühlen.

Bequemer einheizen
Ein modernes Erdgas-Brennwertgerät be-

nötigt wenig Platz und kann fast überall im 
Haus aufgestellt werden. Klassisch ist die In-
stallierung des Heizkessels im Keller. Brenn-
wertgeräte heizen besonders energieeffizi-
ent und sparsam. Während bei Ölheizungen 
der Brennstofftank zusätzlich untergebracht 
werden muss, schafft die kompakte Erdgas-
heizung viel Raum – und der lässt sich gut 
anders nutzen.   

Warmes Wasser erzeugen
Erdgas-Brennwertgeräte eignen sich auch 

zur Warmwassererzeugung. Dafür bieten 
sich gleich zwei Systeme an: Kombigeräte, 
in denen das Warmwasser nach dem Durch-
laufprinzip erzeugt wird, und solche, die 
nach dem Speicherprinzip funktionieren. 
Bei letzteren befindet sich unter oder neben 
dem Heizgerät noch ein Warmwasserbehäl-
ter. Beide Systeme haben einen hohen Nut-
zungsgrad, sind wirtschaftlich und kompakt. 

TIPP:  Gerade bei der Warmwasserbe-
reitung im Einfamilienhaus ergänzen sich 

Erdgasbrennwerttechnik und 
Solarwärme: Bei Sonnenein-
strahlung wird die Solartechnik 
genutzt, Erdgas hingegen sorgt 
für den nötigen Ausgleich an 
trüben Tagen. 

Eigener Erdgasherd ist Goldes wert
Großer Vorteil der blauen  Flammen: Die 

Hitze lässt sich sehr fein und gradgenau re-
gulieren. Dies spart zudem Energie. Erdgas-
herde gibt es in verschiedenen Ausführun-
gen und Designs. In der Regel werden sie 
individuell der Küche angepasst. Die häufigs-
te Variante ist das Einbaugerät – als Einbau-
Gaskochfeld und als Einbau-Gasbackofen. 

Gemütlicher Kaminabend
Lauschig und sauber – besonders in der 

Übergangszeit zwischen warmer und kalter 
Jahreszeit sorgt ein Erdgas-Kamin für Kom-
fort und Atmosphäre. Er heizt das Wohnzim-
mer abends für wenige Stunden auf, ohne 

dass die Zentralheizung aktiviert werden 
muss. 

Mittlerweile gibt es ein großes Angebot 
an erdgasbeheizten Kamineinsätzen und 
Kaminöfen. Keramische Holzscheit-Imitate 
sind von echtem brennenden Holz kaum zu 
unterscheiden. Die Geräte sind sogar per 
Fernbedienung ein- und auszuschalten.          

JETZT UMSTELLEN

Erdgas – die clevere Wahl 

SO EINFACH GEHT‘S!

INFO
Als Heizungsmodernisierer bekommen Sie 
von den Stadtwerken Bad Bramstedt einen 
Bonus von 200 Euro, wenn Sie von Heizöl 
auf umweltschonendes Erdgas umstellen 
und uns die Öltankentsorgung durchfüh-
ren lassen. Darüber hinaus berät Sie unser 
Service-Team gern zu unseren Erdgaspro-
dukten und Preisen: 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

Porto  

übernehmen 

wir für Sie!

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10–12

24576 Bad Bramstedt

Ja, ich möchte gewinnen!

Name

Vorname

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

E-Mail (falls vorhanden)

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 30. April 
2015 in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker Weg 
10–12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

StadtwerkeAktuell_01_15_RZ.indd   2-4 18.03.15   14:14

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10 ­ 12

24576 Bad Bramstedt

Kostenübernahme ist möglich 
Schon ab 18,36 Euro pro Monat gibt es das 
Basispaket rund um den Johanniter­Haus-
notruf. Zudem ist er als Hilfsmittel von den 
Pflegekassen anerkannt – diese überneh-
men die Kosten, wenn ein Pflegegrad vor-
handen ist. Auch eine Absetzung von der 
Steuer als haushaltsnahe Dienstleistung ist 
möglich.

INFO

Weitere Auskunft zum Thema Hausnotruf 
gibt Ihnen gern die Johanniter­Unfall­Hilfe 
in Lübeck:

Telefon: (0 451) 580 100

Fortsetzung von Seite 1
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Bad Bramstedt
2017

Sonntag, 10. Dezember

15:30 Uhr  Amitys  (DANCESensation)

16:30 Uhr  Auftritt der Schweden
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Freitag, 8. Dezember

17:00 Uhr ERÖFFNUNG DES WEIHNACHTSMARKTES

17:00 Uhr  Saxophonisten der Kreismusikschule

17:45 Uhr  SeniorenRolandChor

18:30 Uhr  Amitys (DANCESensation)

19:30 Uhr  Assorted Five

Samstag, 9. Dezember

11:30 Uhr Männerchor von 1858 
Bad Bramstedt 

12:00 Uhr Chor und Ensemble 
der Jürgen-Fuhlendorf Schule

15:00 Uhr Amitys & Effectas & 
Firstclass 
(DANCESensation)

16:30 Uhr ‚Wilde Musik‘ Ensemble der BT

18:00 Uhr Auftritt der Schweden

19:00 Uhr Nina und Hornsi

Eine Veranstaltung der Initiative 
Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH
2016

1. November 2017
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 

Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

50,8% 

45,3% 

3,9% 
Verbleibender Energieträgermix 

Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

45,3% 54,7% 

RolandSTROM und AuenlandSTROM 
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Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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RolandSTROM und AuenlandSTROM 
Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 
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RolandSTROM und AuenlandSTROM 
Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
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Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
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Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
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radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
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Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
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Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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19,2% 

43,8% 

37,0% 

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen 
Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

14,3% 

41,8% 

9,5% 

2,4% 

28,8% 

3,2% 
Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 

Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

50,8% 

45,3% 

3,9% 
Verbleibender Energieträgermix 

Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

45,3% 54,7% 

RolandSTROM und AuenlandSTROM 
Kernkraft 

Kohle 

Erdgas 

sonstige fossile Energieträger 

Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile  
Energieträger

2,4% 2%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

28,8% 29%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energie-
träger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

43,8% 44%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile  
Energieträger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

45,3% 45%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile  
Energieträger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

45,3% 45%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse 
EVU: Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH · Bezugsjahr: 2016  
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Die meisten unserer Kunden befürworten die Ener-
giewende – und unterstützen die umweltschonen-
de Stromversorgung durch die Stadtwerke Bad 
Bramstedt.

Wie Sie wissen, beliefern wir alle unsere Haushalts­ 
und Kleingewerbekunden ausschließlich mit Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen. Ob RolandSTROM, 
AuenlandSTROM oder RolandSTROM MINI – unsere 
Produkte lassen wir freiwillig und regelmäßig vom TÜV 
Nord prüfen. So wird immer wieder bestätigt, dass der 
Strom nicht aus Kernkraft- oder Kohlekraftwerken 
stammt. 

Diese Entscheidungen pro Klimaschutz schätzen un-
sere Kunden und entscheiden sich bewusst für unsere 
Strom­ und auch Gasversorgung – in Bad Bramstedt und 
vermehrt auch im Umland. 

Unser Strommix:  
Wasser, Wind und Sonne
Zum überwiegenden Teil besteht unser Stromangebot 
aus erneuerbaren Energiequellen: Wasserkraft, Wind-
kraft und Sonnenenergie. In unserem Gesamtstrommix 
gibt es auch noch einen Erdgasanteil. Mit dem Erdgas 
betreiben wir unsere Blockheizkraftwerke (BHKW) – 
und  erzeugen mit ihnen umweltschonend gleichzeitig 
den Reststrom für unsere Industriekunden sowie die 
RolandWÄRME für unser Wärmenetz.

INFO

Mehr Infos zu unseren Ökostrom­Produkten erhalten 
Sie in Ihrem Servicehaus der Stadtwerke Bad Bramstedt 
im Lohstücker Weg: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0

Über neueste Gebäudetechnik, Haushalts-
geräte und Sanierungstipps informiert das 
SHeff-Z. Auf Wunsch geht es sogar auf 
Reisen.  

Wie man Strom und Erdgas clever nutzt und 
dabei das Klima schützt,  zeigt das „Schleswig­ 
Holstein Energieeffizienz­Zentrum“ (SHeff­Z) 

in Neumünster. Dort machen betriebsbereite 
Anlagen und Geräte deutlich, wie sinnvoll und 
einfach Energiesparen ist. Moderne Heizun-
gen, effektive Dämmmethoden oder Smart 
Home gibt es vor Ort zum Anfassen, schlaue 
Tipps und Infos inklusive.

Lila Sparmobil kommt zu euch
Das SHeff­Z richtet sich insbesondere auch an 
Schülerinnen und Schüler ab der 6. Jahrgangs-
stufe. Schnell werden sie "Energiechecker",  
also echte Experten für Stromverbrauch und 
Energie. Das Bildungsangebot im Passivhaus 
SHeff­Z ist übrigens kostenlos. 

Seit Kurzem gibt es ein neues Angebot des 
SHeff­Z: Das lila Energiesparmobil fährt zu 
Schulen, die saniert werden. So lernen Schü-
lerinnen und Schüler unmittelbar, wie sich 

modernes Bauen auf den Energieverbrauch 
ihrer Schule auswirkt.

INFO

Im SHeff­Z engagieren sich auch die Stadt-
werke Bad Bramstedt. Gern vermitteln wir 
Termine für Führungen, zum Energieche-
cker­Programm oder einen Besuch des Ener-
giesparmobils. Einfach Vera Kelsch anrufen 
oder eine E-Mail senden: 

Telefon (0 41 92) 87 98-33
vera.kelsch@stwbb.de

Weitere Infos auch auf www.sheff-z.de und 
www.energiechecker.org.

AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Ob einzelner Arbeitsschritt oder gleich 
die ganze Zubereitung – moderne Kü-
chenmaschinen erledigen einiges. Nicht 
nur zur Weihnachtszeit

Eine große Vielzahl an Geräten macht 
heute das Schnippeln, Mixen und Backen 
schnell und einfach. Doch welche Ma-
schine passt am besten zu meinen Koch-
gewohnheiten? Darüber sollte man sich 
klar werden, damit die Anschaffung sich 
lohnt und im Schrank keine Spinnweben 
ansetzt.

Multifunktion oder  
Kochabschnitts-Gefährte
Koche ich eigentlich oft? Nur für mich oder 
meistens für Familie und Freunde? Und 
welche Tätigkeit mag ich beim Kochen gar 
nicht selbst erledigen? Je nach persönli-
cher Vorliebe stehen die verschiedensten 
elektrischen Küchenhelfer parat. 

Für Kochmuffel gibt es zum Beispiel 
Universalgeräte, die einen komplett 
durch alle Schritte des Zubereitens len-
ken und auch Arbeiten wie Wiegen und 
Kleinschneiden übernehmen. Diesen Al-
leskönnern stehen preiswertere Geräte 
gegenüber, die auf das Zerkleinern von 
Gemüse oder das Rühren von Teig spezi-
alisiert sind. Auch sie erhöhen den Kom-
fort für Hobbyköche und beschleunigen 
manch lästigen Arbeitsschritt.

Leistung, Sicherheit und Reinigung
Neben den Funktionen sind noch ande-
re Aspekte wichtig – zum Beispiel die 

Standfestigkeit und die Leistung: Ein or-
dentliches Gerät sollte auf mindestens 
1.000 Watt kommen. Geräte mit Messern 
können gefährlich werden, wenn sie kei-
ne Abschaltautomatik haben. Damit die 
beim Kochen gesparte Zeit nicht für die 
Reinigung draufgeht, sollte das Gerät ein-
fach auseinander­ und wieder zusammen-
zubauen sein. Und wenn sich alle Teile für 
den Geschirrspüler eignen – umso besser. 

Schick in Schale: Die männliche Jugend B der BT Handballabteilung freut sich über neue 
Trikots und Trainingsanzüge von den Stadtwerken Bad Bramstedt. Bei der Übergabe mit von 
der Partie: Trainer Ole Lange (rechts) und Stadtwerke­Geschäftsführer Marc Fischer (links). 

Des Hobbykochs Traum
TRENDIGE KÜCHENMASCHINEN

2 3 4

Direkt aus Ihrer Steckdose – unser Ökostrom

Energiesparen ist SHeff­Sache!

Vom 8. bis 10. Dezember 2017 erwartet 
der Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt 
seine Besucher auf dem Bleeck sowie 
im Schloss Bad Bramstedt mit Klassi-
kern und vielen Überraschungen.

Höhepunkte an allen drei Tagen: ein 
buntes Bühnenprogramm auf der gro-
ßen Weihnachtsbühne am Schloss, der 
Weihnachtsmannbesuch sowie ein Holz-
hüttenzauber voller Atmosphäre. Kuli-
narisch ist alles dabei, was die Advents-
zeit ausmacht – von der Bratwurst über 
Lebkuchen bis zum würzigen Duft des 
Glühweins. 

Erneut eingebunden ist ein mittelalter-
licher Markt, der mit Feuerschalen, Mär-
chenerzählerin, Zauberern und Gauklern 
ein wild­romantisches Flair verbreitet.

Termine
Freitag, 8. Dezember von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 9. Dezember von 11 bis 22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember von 11 bis 18 Uhr

Der Eintritt ist jeweils frei. Die feierliche 
Eröffnung mit Musik findet am Freitag 
um 18 Uhr statt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt unter-
stützen den Weihnachtsmarkt und sorgen 
mit ihrem Strom für den Lichterglanz. 

Romantischer 
Weihnachtsmarkt 

KLIMASCHUTZ

AUSSTELLUNG ZUM ANFASSEN

SO EINFACH GEHT‘S! Ja, ich möchte gewinnen!

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 31.12.2017 
in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker 
Weg 10 - 12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

Postleitzahl/Ort

E­Mail (falls vorhanden)

Zur Erstellung der genauen Jahresabrech-
nung benötigen wir Ihren Energie- und 
Wasserverbrauch bis zum 2. Januar 2018.

In diesen Tagen bekommen Sie per Post 
wieder die Ablesekarten für Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Bitte übermitteln Sie 
uns den jeweiligen Zählerstand bis zum 
2. Januar, Ablesestichtag ist der 31.12.2017. 
Erhalten wir Ihren Zählerstand noch vor 
dem Jahreswechsel, wird er zum 31.12. 
hochgerechnet. 

Teilen Sie die Verbrauchsdaten durchs Zu-
rücksenden der Karte mit oder nutzen Sie 
dafür das Kundenportal auf unserer Inter-
netseite www.stwbb.de. Die Verbrauchsab-
rechnung wird anschließend ab 30. Januar 
2018 an Sie versendet.

Bitte beachten: Wer im Zeitraum vom 1. 
November 2017 bis 31. Dezember 2017 um-
zieht, erhält keine Ablesekarte. In diesem 
Fall bitte die Zählerstände selbstständig bis  
zum 31.12.2017 übermitteln.

Banktag ist der 2. Januar
Unsere Kollegen in der Rechnungsabtei-
lung haben noch ein kleines Anliegen: 
Wenn Sie Ihren monatlichen Teilbetrag 
ändern möchten, kündigen Sie uns dies 
bitte an, da sonst ein unnötig großer Ver-
waltungsaufwand entsteht. Wir möchten 
auch darauf hinweisen, dass der „Bank-
tag“ für den letzten Teilbetrag des Jahres 
der 2.1.2018 ist – der Dezember­Abschlag 
wird also erst im Januar abgebucht. Ge-
leistete Zahlungen werden bei der Jahres-
verbrauchsabrechnung bis einschließlich 
15.1.2018 berücksichtigt.

INFO

Die Zahlung Ihres Teilbetrages geht am 
einfachsten und ist immer termingerecht, 
wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilen. Bei 
Fragen sind wir gern für Sie da: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0  

Infoveranstaltung
Zum Thema „Jahresverbrauchsabrech-
nung“ laden wir unsere Kunden erneut 
herzlich zu einem Infoabend ins Stadt-
werke­Servicehaus ein. Er findet am Don-
nerstag, 8. Februar 2018 um 19.00 Uhr 
statt. 

Bitte anmelden unter Telefon (0 41 92) 
87 98­0. Infos zu Ihrer Jahresverbrauchs­
abrechnung erhalten Sie auch auf un-
serem Stand bei der Messe "Rund ums 
Haus" am 10. und 11. Februar 2018 (siehe 
auch „Kurz notiert“ auf der letzten Seite). 

Bitte Zählerstände übersenden
JAHRESVERBRAUCHSABRECHNUNG

nutzungsentgelte sowie staatliche Abga-
ben und Umlagen übernehmen die Stadt-
werke. „So verdeutlichen wir erneut unsere 
faire und wettbewerbsfähige Preisgestal-
tung. Darauf können sich unsere Kunden 
auch in Zukunft verlassen", so  Marc Fischer 
weiter. 

Preisanpassung im Umland
Nur auf rund 30 Prozent des Strom-

preises haben die Stadtwerke überhaupt 
Einfluss. Über 50 Prozent sind bereits ge-
setzliche Abgaben und weitere 20 Prozent 
staatlich regulierte Netzentgelte – also 
Gebühren, die der örtliche Netzbetreiber 
für die Durchleitung des Stroms berech-
net. Letzteres wirkt sich konkret leider 
auf unsere Kunden im Bad Bramstedter 
Umland aus: Die dort von der Schleswig-
Holstein Netz AG vorgenommene Erhö-
hung dieser Netznutzungsentgelte müs-
sen die Stadtwerke Bad Bramstedt an die 
Verbraucher weitergeben.  

Für Sie da – das Vertriebsteam  der Stadtwerke

Hübsche Idee: Die Akkus 
sind leicht zugänglich  
und bei einigen Modellen  
im Fahrradrahmen unter-
gebracht.

Seit Januar bekommen alle unsere Haus-
halts- und Kleingewerbekunden ausschließ-
lich umweltfreundlichen, nach TÜV-Krite-
rien geprüften Ökostrom.

Für eine umwelt- und klimaschonende 
Energieversorgung engagieren sich die 
Stadtwerke Bad Bramstedt schon lange. 
So war auch unser bisheriges Strompro-
dukt Roland Aqua Power auf die Erzeugung 
durch Wasserkraft ausgerichtet. Jetzt ha-
ben die Stadtwerke ihren Einsatz für den 
Klimaschutz noch einmal verstärkt.

Umstellung auf Ökostrom  
kostenfrei

Aufgrund der großen Nachfrage nach 
Ökostromprodukten und um einen größe-
ren Beitrag für die Energiewende zu leisten, 
haben sich die Stadtwerke Bad Bramstedt 
dafür entschieden, alle Haushalts- und 
Klein gewerbekunden komplett mit Strom 
aus erneuerbaren Energien zu versorgen – 
und dies seit dem 1. Januar 2015. Für unse-
re Kunden ist diese Umstellung kostenfrei, 
denn wir konnten unseren Einkauf zielge-

richtet weiter optimieren.  
Durch die Umstellung auf 

Strom, der zu 100 Prozent aus 
re generativen Energiequellen 
stammt, weist der Strommix für 
unsere Haushalts- und Klein-
gewerbekunden keinerlei Strom 
mehr aus fossilen oder atomaren 
Quellen auf. Zudem entstehen 
bei der Energieproduktion weder 
Kohlendioxid-Emissionen noch 
a to marer Abfall. Die Erzeugung 

in regenerativen Wasserkraftanlagen wird 
für die Stadtwerke Bad Bramstedt nach 
strengen TÜV-Kriterien geprüft.

Norwegische und elsässische  
Wasserkraft

Der Strom für unsere Kunden wird jetzt 
ausschließlich in Wasserkraftwerken er-
zeugt. Wasserkraft gilt zurzeit als einer der 
sichersten, verlässlichsten und saubers-
ten Energieträger in der Stromversorgung 
überhaupt. 91 Prozent der Energie stammt 
aus dem norwegischen Surnadal, 9 Prozent 
steuert ein Wasserkraftwerk aus dem el-
sässischen Ottmarsheim bei. Die genann-
ten Wasserkraftwerke speisen ihren Strom 
ins deutsche Netz ein. 

Ob schicker City-Shopper, wendiges Sport-
gerät oder Ausflugsrad – in Bad Bramstedt 
sind immer mehr Elektrofahrräder unter-
wegs. 

Besonders bequem sind elektrisch ange-
triebene Räder bei Gegenwind, an Steigun-
gen oder auf einem Waldweg. Der Schub 
aus dem Akku bringt selbst Zweirad-Muffel 
in den Sattel, denn so macht Radfahren 
auch ihnen Spaß.   

Wie schnell soll‘s sein?
Prinzipiell gibt es zwei Varianten: Beim 

Pedelec (steht für Pedal Electric Cycle) 
unterstützt ein Elektromotor den Radler, 
solange er tritt. Der Motor schaltet sich 
automatisch ab, wenn 25 km/h erreicht 
sind – dann heißt es in die Pedale treten. 
Die Unterstützung ist zu- und abschaltbar. 
Schnelle Pedelecs, auch S-Klasse genannt, 
zählen nicht mehr als Fahrrad, sondern sind 
schon Kleinkrafträder. Sie funktionieren 
wie ein Pedelec, hier wird die Motorunter-
stützung aber erst bei 45 km/h abgeschal-
tet. Solch ein Rad ist nur mit Fahrerlaubnis, 
Zulassung und Versicherungsschutz im 
Straßenverkehr erlaubt. Und mit Schutz-

helm, was fürs Radfahren immer empfeh-
lenswert ist.

E-Bikes wiederum lassen sich mit einem 
Elektromofa vergleichen und werden mithil-
fe des Elektroantriebs durch einen Drehgriff 
oder Schaltknopf gefahren – ohne dabei in die 
Pedale zu treten. Werden die Motorleistung 
von 500 Watt und eine Höchstgeschwindig-
keit von 20 km/h nicht überschritten, gelten 
E-Bikes als Kleinkraftrad. Auch hier sind ein 
Versicherungskennzeichen, eine Betriebser-
laubnis und mindestens eine Mofa-Prüfbe-
scheinigung sowie ein Helm erforderlich.   

 
Akku im Blick 

Ein Elektrofahrrad schafft zwischen 50 
und 150 km,  bis der Akku wieder aufgela-
den werden muss. Die Reichweite richtet 
sich beispielsweise danach, wie stark in die 
Pedale getreten wird oder ob Gegenwind 
herrscht. Grundsätzlich gilt: Mit gleichmä-
ßigem Treten lässt sich wertvolle Energie 
sparen und die Reichweite erhöhen. Elek-
trofahrräder gibt es für jeden Geschmack 
und Bedarf – sowohl hochpreisig als auch 
günstig. Am besten im Fachgeschäft infor-
mieren und auf jeden Fall Probe fahren.

KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE 

Stadtwerke: Entscheidung für Wasserkraft 

PEDELECS UND E-BIKES

Bequemer radeln mit Akku

Fortsetzung >

STADTWERKE-SERVICE

Testen Sie un-
sere Pedelecs!
Für einen Frühlingsausflug können un-
sere Kunden jetzt für eine geringe Miet-
gebühr die Stadtwerke-Elektrofahrräder 
leihen. Dazu ist kein Führerschein erfor-
derlich. Einfach in die Pedale treten und 
los geht’s.     

TIPP: Fahren Sie mit unseren Pedelecs 
zum nahegelegenen Wildpark Eekholt, 
dann erhalten Sie einen vergünstigten Ein-
tritt. Während des Parkbesuchs wird der 
Fahrrad-Akku kostenlos aufgeladen. 

Für den Sommer plant die Stadt die 
Eröffnung einer Pedelec-Ladestation vor 
dem Rathaus – Näheres erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe von STADTWERKE 
AKTUELL.

Infos bei Stadtwerke-Mitarbeiterin  
Justyna Fedder. 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

INFO
Möchten Sie weitere Informationen über un-
sere Ökostrom-Umstellung? Jessica Schreib 
und Tobias Albers antworten Ihnen gern.
 Telefon (0 41 92) 87 98-30

INFO
Bei Fragen zu unseren Energiepreisen,  
Produkten und Leistungen wenden Sie 
sich einfach an Ihr Vertriebsteam im  
Service haus der Stadtwerke unter
 Telefon (0 41 92) 87 98-0  
oder per  E-Mail: vertrieb@stwbb.de   

Nichts lässt sich im Haushalt so vielseitig und 
effizient einsetzen wie der umweltschonende 
Energieträger.      

Den Brennstoff für moderne Erdgasgeräte 
liefern Ihnen die Stadtwerke Bad Bramstedt 
per Leitung ins Haus – ganz ohne Planung 
und Vorratshaltung. Sie müssen sich um 
nichts kümmern – nur einschalten und wohl-
fühlen.

Bequemer einheizen
Ein modernes Erdgas-Brennwertgerät be-

nötigt wenig Platz und kann fast überall im 
Haus aufgestellt werden. Klassisch ist die In-
stallierung des Heizkessels im Keller. Brenn-
wertgeräte heizen besonders energieeffizi-
ent und sparsam. Während bei Ölheizungen 
der Brennstofftank zusätzlich untergebracht 
werden muss, schafft die kompakte Erdgas-
heizung viel Raum – und der lässt sich gut 
anders nutzen.   

Warmes Wasser erzeugen
Erdgas-Brennwertgeräte eignen sich auch 

zur Warmwassererzeugung. Dafür bieten 
sich gleich zwei Systeme an: Kombigeräte, 
in denen das Warmwasser nach dem Durch-
laufprinzip erzeugt wird, und solche, die 
nach dem Speicherprinzip funktionieren. 
Bei letzteren befindet sich unter oder neben 
dem Heizgerät noch ein Warmwasserbehäl-
ter. Beide Systeme haben einen hohen Nut-
zungsgrad, sind wirtschaftlich und kompakt. 

TIPP:  Gerade bei der Warmwasserbe-
reitung im Einfamilienhaus ergänzen sich 

Erdgasbrennwerttechnik und 
Solarwärme: Bei Sonnenein-
strahlung wird die Solartechnik 
genutzt, Erdgas hingegen sorgt 
für den nötigen Ausgleich an 
trüben Tagen. 

Eigener Erdgasherd ist Goldes wert
Großer Vorteil der blauen  Flammen: Die 

Hitze lässt sich sehr fein und gradgenau re-
gulieren. Dies spart zudem Energie. Erdgas-
herde gibt es in verschiedenen Ausführun-
gen und Designs. In der Regel werden sie 
individuell der Küche angepasst. Die häufigs-
te Variante ist das Einbaugerät – als Einbau-
Gaskochfeld und als Einbau-Gasbackofen. 

Gemütlicher Kaminabend
Lauschig und sauber – besonders in der 

Übergangszeit zwischen warmer und kalter 
Jahreszeit sorgt ein Erdgas-Kamin für Kom-
fort und Atmosphäre. Er heizt das Wohnzim-
mer abends für wenige Stunden auf, ohne 

dass die Zentralheizung aktiviert werden 
muss. 

Mittlerweile gibt es ein großes Angebot 
an erdgasbeheizten Kamineinsätzen und 
Kaminöfen. Keramische Holzscheit-Imitate 
sind von echtem brennenden Holz kaum zu 
unterscheiden. Die Geräte sind sogar per 
Fernbedienung ein- und auszuschalten.          

JETZT UMSTELLEN

Erdgas – die clevere Wahl 

SO EINFACH GEHT‘S!

INFO
Als Heizungsmodernisierer bekommen Sie 
von den Stadtwerken Bad Bramstedt einen 
Bonus von 200 Euro, wenn Sie von Heizöl 
auf umweltschonendes Erdgas umstellen 
und uns die Öltankentsorgung durchfüh-
ren lassen. Darüber hinaus berät Sie unser 
Service-Team gern zu unseren Erdgaspro-
dukten und Preisen: 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

Porto  

übernehmen 

wir für Sie!

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10–12

24576 Bad Bramstedt

Ja, ich möchte gewinnen!

Name

Vorname

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

E-Mail (falls vorhanden)

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 30. April 
2015 in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker Weg 
10–12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

StadtwerkeAktuell_01_15_RZ.indd   2-4 18.03.15   14:14

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10 ­ 12

24576 Bad Bramstedt

Kostenübernahme ist möglich 
Schon ab 18,36 Euro pro Monat gibt es das 
Basispaket rund um den Johanniter­Haus-
notruf. Zudem ist er als Hilfsmittel von den 
Pflegekassen anerkannt – diese überneh-
men die Kosten, wenn ein Pflegegrad vor-
handen ist. Auch eine Absetzung von der 
Steuer als haushaltsnahe Dienstleistung ist 
möglich.

INFO

Weitere Auskunft zum Thema Hausnotruf 
gibt Ihnen gern die Johanniter­Unfall­Hilfe 
in Lübeck:

Telefon: (0 451) 580 100

Fortsetzung von Seite 1

G
es

ta
lte

t 
un

d
 g

ed
ru

ck
t 

d
ur

ch
: T

ea
m

O
nl

in
e 

D
ig

ita
ld

ru
ck

 · 
N

or
d

er
st

ed
t 

· 0
40

-5
28

81
02

0

Bad Bramstedt
2017

Sonntag, 10. Dezember

15:30 Uhr  Amitys  (DANCESensation)

16:30 Uhr  Auftritt der Schweden
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Freitag, 8. Dezember

17:00 Uhr ERÖFFNUNG DES WEIHNACHTSMARKTES

17:00 Uhr  Saxophonisten der Kreismusikschule

17:45 Uhr  SeniorenRolandChor

18:30 Uhr  Amitys (DANCESensation)

19:30 Uhr  Assorted Five

Samstag, 9. Dezember

11:30 Uhr Männerchor von 1858 
Bad Bramstedt 

12:00 Uhr Chor und Ensemble 
der Jürgen-Fuhlendorf Schule

15:00 Uhr Amitys & Effectas & 
Firstclass 
(DANCESensation)

16:30 Uhr ‚Wilde Musik‘ Ensemble der BT

18:00 Uhr Auftritt der Schweden

19:00 Uhr Nina und Hornsi

Eine Veranstaltung der Initiative 
Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH
2016

1. November 2017
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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Kernkraft 0,0% 0%
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Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
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Kernkraft 14,3% 14%
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Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
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Unternehmensportfolio – 
Gesamtstromlieferungen
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Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
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Kohle 41,8% 42%
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Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
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radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Die meisten unserer Kunden befürworten die Ener-
giewende – und unterstützen die umweltschonen-
de Stromversorgung durch die Stadtwerke Bad 
Bramstedt.

Wie Sie wissen, beliefern wir alle unsere Haushalts­ 
und Kleingewerbekunden ausschließlich mit Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen. Ob RolandSTROM, 
AuenlandSTROM oder RolandSTROM MINI – unsere 
Produkte lassen wir freiwillig und regelmäßig vom TÜV 
Nord prüfen. So wird immer wieder bestätigt, dass der 
Strom nicht aus Kernkraft- oder Kohlekraftwerken 
stammt. 

Diese Entscheidungen pro Klimaschutz schätzen un-
sere Kunden und entscheiden sich bewusst für unsere 
Strom­ und auch Gasversorgung – in Bad Bramstedt und 
vermehrt auch im Umland. 

Unser Strommix:  
Wasser, Wind und Sonne
Zum überwiegenden Teil besteht unser Stromangebot 
aus erneuerbaren Energiequellen: Wasserkraft, Wind-
kraft und Sonnenenergie. In unserem Gesamtstrommix 
gibt es auch noch einen Erdgasanteil. Mit dem Erdgas 
betreiben wir unsere Blockheizkraftwerke (BHKW) – 
und  erzeugen mit ihnen umweltschonend gleichzeitig 
den Reststrom für unsere Industriekunden sowie die 
RolandWÄRME für unser Wärmenetz.

INFO

Mehr Infos zu unseren Ökostrom­Produkten erhalten 
Sie in Ihrem Servicehaus der Stadtwerke Bad Bramstedt 
im Lohstücker Weg: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0

Über neueste Gebäudetechnik, Haushalts-
geräte und Sanierungstipps informiert das 
SHeff-Z. Auf Wunsch geht es sogar auf 
Reisen.  

Wie man Strom und Erdgas clever nutzt und 
dabei das Klima schützt,  zeigt das „Schleswig­ 
Holstein Energieeffizienz­Zentrum“ (SHeff­Z) 

in Neumünster. Dort machen betriebsbereite 
Anlagen und Geräte deutlich, wie sinnvoll und 
einfach Energiesparen ist. Moderne Heizun-
gen, effektive Dämmmethoden oder Smart 
Home gibt es vor Ort zum Anfassen, schlaue 
Tipps und Infos inklusive.

Lila Sparmobil kommt zu euch
Das SHeff­Z richtet sich insbesondere auch an 
Schülerinnen und Schüler ab der 6. Jahrgangs-
stufe. Schnell werden sie "Energiechecker",  
also echte Experten für Stromverbrauch und 
Energie. Das Bildungsangebot im Passivhaus 
SHeff­Z ist übrigens kostenlos. 

Seit Kurzem gibt es ein neues Angebot des 
SHeff­Z: Das lila Energiesparmobil fährt zu 
Schulen, die saniert werden. So lernen Schü-
lerinnen und Schüler unmittelbar, wie sich 

modernes Bauen auf den Energieverbrauch 
ihrer Schule auswirkt.

INFO

Im SHeff­Z engagieren sich auch die Stadt-
werke Bad Bramstedt. Gern vermitteln wir 
Termine für Führungen, zum Energieche-
cker­Programm oder einen Besuch des Ener-
giesparmobils. Einfach Vera Kelsch anrufen 
oder eine E-Mail senden: 

Telefon (0 41 92) 87 98-33
vera.kelsch@stwbb.de

Weitere Infos auch auf www.sheff-z.de und 
www.energiechecker.org.

AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Ob einzelner Arbeitsschritt oder gleich 
die ganze Zubereitung – moderne Kü-
chenmaschinen erledigen einiges. Nicht 
nur zur Weihnachtszeit

Eine große Vielzahl an Geräten macht 
heute das Schnippeln, Mixen und Backen 
schnell und einfach. Doch welche Ma-
schine passt am besten zu meinen Koch-
gewohnheiten? Darüber sollte man sich 
klar werden, damit die Anschaffung sich 
lohnt und im Schrank keine Spinnweben 
ansetzt.

Multifunktion oder  
Kochabschnitts-Gefährte
Koche ich eigentlich oft? Nur für mich oder 
meistens für Familie und Freunde? Und 
welche Tätigkeit mag ich beim Kochen gar 
nicht selbst erledigen? Je nach persönli-
cher Vorliebe stehen die verschiedensten 
elektrischen Küchenhelfer parat. 

Für Kochmuffel gibt es zum Beispiel 
Universalgeräte, die einen komplett 
durch alle Schritte des Zubereitens len-
ken und auch Arbeiten wie Wiegen und 
Kleinschneiden übernehmen. Diesen Al-
leskönnern stehen preiswertere Geräte 
gegenüber, die auf das Zerkleinern von 
Gemüse oder das Rühren von Teig spezi-
alisiert sind. Auch sie erhöhen den Kom-
fort für Hobbyköche und beschleunigen 
manch lästigen Arbeitsschritt.

Leistung, Sicherheit und Reinigung
Neben den Funktionen sind noch ande-
re Aspekte wichtig – zum Beispiel die 

Standfestigkeit und die Leistung: Ein or-
dentliches Gerät sollte auf mindestens 
1.000 Watt kommen. Geräte mit Messern 
können gefährlich werden, wenn sie kei-
ne Abschaltautomatik haben. Damit die 
beim Kochen gesparte Zeit nicht für die 
Reinigung draufgeht, sollte das Gerät ein-
fach auseinander­ und wieder zusammen-
zubauen sein. Und wenn sich alle Teile für 
den Geschirrspüler eignen – umso besser. 

Schick in Schale: Die männliche Jugend B der BT Handballabteilung freut sich über neue 
Trikots und Trainingsanzüge von den Stadtwerken Bad Bramstedt. Bei der Übergabe mit von 
der Partie: Trainer Ole Lange (rechts) und Stadtwerke­Geschäftsführer Marc Fischer (links). 

Des Hobbykochs Traum
TRENDIGE KÜCHENMASCHINEN

2 3 4

Direkt aus Ihrer Steckdose – unser Ökostrom

Energiesparen ist SHeff­Sache!

Vom 8. bis 10. Dezember 2017 erwartet 
der Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt 
seine Besucher auf dem Bleeck sowie 
im Schloss Bad Bramstedt mit Klassi-
kern und vielen Überraschungen.

Höhepunkte an allen drei Tagen: ein 
buntes Bühnenprogramm auf der gro-
ßen Weihnachtsbühne am Schloss, der 
Weihnachtsmannbesuch sowie ein Holz-
hüttenzauber voller Atmosphäre. Kuli-
narisch ist alles dabei, was die Advents-
zeit ausmacht – von der Bratwurst über 
Lebkuchen bis zum würzigen Duft des 
Glühweins. 

Erneut eingebunden ist ein mittelalter-
licher Markt, der mit Feuerschalen, Mär-
chenerzählerin, Zauberern und Gauklern 
ein wild­romantisches Flair verbreitet.

Termine
Freitag, 8. Dezember von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 9. Dezember von 11 bis 22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember von 11 bis 18 Uhr

Der Eintritt ist jeweils frei. Die feierliche 
Eröffnung mit Musik findet am Freitag 
um 18 Uhr statt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt unter-
stützen den Weihnachtsmarkt und sorgen 
mit ihrem Strom für den Lichterglanz. 

Romantischer 
Weihnachtsmarkt 

KLIMASCHUTZ

AUSSTELLUNG ZUM ANFASSEN

SO EINFACH GEHT‘S! Ja, ich möchte gewinnen!

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 31.12.2017 
in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker 
Weg 10 - 12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

Postleitzahl/Ort

E­Mail (falls vorhanden)

Zur Erstellung der genauen Jahresabrech-
nung benötigen wir Ihren Energie- und 
Wasserverbrauch bis zum 2. Januar 2018.

In diesen Tagen bekommen Sie per Post 
wieder die Ablesekarten für Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Bitte übermitteln Sie 
uns den jeweiligen Zählerstand bis zum 
2. Januar, Ablesestichtag ist der 31.12.2017. 
Erhalten wir Ihren Zählerstand noch vor 
dem Jahreswechsel, wird er zum 31.12. 
hochgerechnet. 

Teilen Sie die Verbrauchsdaten durchs Zu-
rücksenden der Karte mit oder nutzen Sie 
dafür das Kundenportal auf unserer Inter-
netseite www.stwbb.de. Die Verbrauchsab-
rechnung wird anschließend ab 30. Januar 
2018 an Sie versendet.

Bitte beachten: Wer im Zeitraum vom 1. 
November 2017 bis 31. Dezember 2017 um-
zieht, erhält keine Ablesekarte. In diesem 
Fall bitte die Zählerstände selbstständig bis  
zum 31.12.2017 übermitteln.

Banktag ist der 2. Januar
Unsere Kollegen in der Rechnungsabtei-
lung haben noch ein kleines Anliegen: 
Wenn Sie Ihren monatlichen Teilbetrag 
ändern möchten, kündigen Sie uns dies 
bitte an, da sonst ein unnötig großer Ver-
waltungsaufwand entsteht. Wir möchten 
auch darauf hinweisen, dass der „Bank-
tag“ für den letzten Teilbetrag des Jahres 
der 2.1.2018 ist – der Dezember­Abschlag 
wird also erst im Januar abgebucht. Ge-
leistete Zahlungen werden bei der Jahres-
verbrauchsabrechnung bis einschließlich 
15.1.2018 berücksichtigt.

INFO

Die Zahlung Ihres Teilbetrages geht am 
einfachsten und ist immer termingerecht, 
wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilen. Bei 
Fragen sind wir gern für Sie da: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0  

Infoveranstaltung
Zum Thema „Jahresverbrauchsabrech-
nung“ laden wir unsere Kunden erneut 
herzlich zu einem Infoabend ins Stadt-
werke­Servicehaus ein. Er findet am Don-
nerstag, 8. Februar 2018 um 19.00 Uhr 
statt. 

Bitte anmelden unter Telefon (0 41 92) 
87 98­0. Infos zu Ihrer Jahresverbrauchs­
abrechnung erhalten Sie auch auf un-
serem Stand bei der Messe "Rund ums 
Haus" am 10. und 11. Februar 2018 (siehe 
auch „Kurz notiert“ auf der letzten Seite). 

Bitte Zählerstände übersenden
JAHRESVERBRAUCHSABRECHNUNG

nutzungsentgelte sowie staatliche Abga-
ben und Umlagen übernehmen die Stadt-
werke. „So verdeutlichen wir erneut unsere 
faire und wettbewerbsfähige Preisgestal-
tung. Darauf können sich unsere Kunden 
auch in Zukunft verlassen", so  Marc Fischer 
weiter. 

Preisanpassung im Umland
Nur auf rund 30 Prozent des Strom-

preises haben die Stadtwerke überhaupt 
Einfluss. Über 50 Prozent sind bereits ge-
setzliche Abgaben und weitere 20 Prozent 
staatlich regulierte Netzentgelte – also 
Gebühren, die der örtliche Netzbetreiber 
für die Durchleitung des Stroms berech-
net. Letzteres wirkt sich konkret leider 
auf unsere Kunden im Bad Bramstedter 
Umland aus: Die dort von der Schleswig-
Holstein Netz AG vorgenommene Erhö-
hung dieser Netznutzungsentgelte müs-
sen die Stadtwerke Bad Bramstedt an die 
Verbraucher weitergeben.  

Für Sie da – das Vertriebsteam  der Stadtwerke

Hübsche Idee: Die Akkus 
sind leicht zugänglich  
und bei einigen Modellen  
im Fahrradrahmen unter-
gebracht.

Seit Januar bekommen alle unsere Haus-
halts- und Kleingewerbekunden ausschließ-
lich umweltfreundlichen, nach TÜV-Krite-
rien geprüften Ökostrom.

Für eine umwelt- und klimaschonende 
Energieversorgung engagieren sich die 
Stadtwerke Bad Bramstedt schon lange. 
So war auch unser bisheriges Strompro-
dukt Roland Aqua Power auf die Erzeugung 
durch Wasserkraft ausgerichtet. Jetzt ha-
ben die Stadtwerke ihren Einsatz für den 
Klimaschutz noch einmal verstärkt.

Umstellung auf Ökostrom  
kostenfrei

Aufgrund der großen Nachfrage nach 
Ökostromprodukten und um einen größe-
ren Beitrag für die Energiewende zu leisten, 
haben sich die Stadtwerke Bad Bramstedt 
dafür entschieden, alle Haushalts- und 
Klein gewerbekunden komplett mit Strom 
aus erneuerbaren Energien zu versorgen – 
und dies seit dem 1. Januar 2015. Für unse-
re Kunden ist diese Umstellung kostenfrei, 
denn wir konnten unseren Einkauf zielge-

richtet weiter optimieren.  
Durch die Umstellung auf 

Strom, der zu 100 Prozent aus 
re generativen Energiequellen 
stammt, weist der Strommix für 
unsere Haushalts- und Klein-
gewerbekunden keinerlei Strom 
mehr aus fossilen oder atomaren 
Quellen auf. Zudem entstehen 
bei der Energieproduktion weder 
Kohlendioxid-Emissionen noch 
a to marer Abfall. Die Erzeugung 

in regenerativen Wasserkraftanlagen wird 
für die Stadtwerke Bad Bramstedt nach 
strengen TÜV-Kriterien geprüft.

Norwegische und elsässische  
Wasserkraft

Der Strom für unsere Kunden wird jetzt 
ausschließlich in Wasserkraftwerken er-
zeugt. Wasserkraft gilt zurzeit als einer der 
sichersten, verlässlichsten und saubers-
ten Energieträger in der Stromversorgung 
überhaupt. 91 Prozent der Energie stammt 
aus dem norwegischen Surnadal, 9 Prozent 
steuert ein Wasserkraftwerk aus dem el-
sässischen Ottmarsheim bei. Die genann-
ten Wasserkraftwerke speisen ihren Strom 
ins deutsche Netz ein. 

Ob schicker City-Shopper, wendiges Sport-
gerät oder Ausflugsrad – in Bad Bramstedt 
sind immer mehr Elektrofahrräder unter-
wegs. 

Besonders bequem sind elektrisch ange-
triebene Räder bei Gegenwind, an Steigun-
gen oder auf einem Waldweg. Der Schub 
aus dem Akku bringt selbst Zweirad-Muffel 
in den Sattel, denn so macht Radfahren 
auch ihnen Spaß.   

Wie schnell soll‘s sein?
Prinzipiell gibt es zwei Varianten: Beim 

Pedelec (steht für Pedal Electric Cycle) 
unterstützt ein Elektromotor den Radler, 
solange er tritt. Der Motor schaltet sich 
automatisch ab, wenn 25 km/h erreicht 
sind – dann heißt es in die Pedale treten. 
Die Unterstützung ist zu- und abschaltbar. 
Schnelle Pedelecs, auch S-Klasse genannt, 
zählen nicht mehr als Fahrrad, sondern sind 
schon Kleinkrafträder. Sie funktionieren 
wie ein Pedelec, hier wird die Motorunter-
stützung aber erst bei 45 km/h abgeschal-
tet. Solch ein Rad ist nur mit Fahrerlaubnis, 
Zulassung und Versicherungsschutz im 
Straßenverkehr erlaubt. Und mit Schutz-

helm, was fürs Radfahren immer empfeh-
lenswert ist.

E-Bikes wiederum lassen sich mit einem 
Elektromofa vergleichen und werden mithil-
fe des Elektroantriebs durch einen Drehgriff 
oder Schaltknopf gefahren – ohne dabei in die 
Pedale zu treten. Werden die Motorleistung 
von 500 Watt und eine Höchstgeschwindig-
keit von 20 km/h nicht überschritten, gelten 
E-Bikes als Kleinkraftrad. Auch hier sind ein 
Versicherungskennzeichen, eine Betriebser-
laubnis und mindestens eine Mofa-Prüfbe-
scheinigung sowie ein Helm erforderlich.   

 
Akku im Blick 

Ein Elektrofahrrad schafft zwischen 50 
und 150 km,  bis der Akku wieder aufgela-
den werden muss. Die Reichweite richtet 
sich beispielsweise danach, wie stark in die 
Pedale getreten wird oder ob Gegenwind 
herrscht. Grundsätzlich gilt: Mit gleichmä-
ßigem Treten lässt sich wertvolle Energie 
sparen und die Reichweite erhöhen. Elek-
trofahrräder gibt es für jeden Geschmack 
und Bedarf – sowohl hochpreisig als auch 
günstig. Am besten im Fachgeschäft infor-
mieren und auf jeden Fall Probe fahren.

KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE 

Stadtwerke: Entscheidung für Wasserkraft 

PEDELECS UND E-BIKES

Bequemer radeln mit Akku

Fortsetzung >

STADTWERKE-SERVICE

Testen Sie un-
sere Pedelecs!
Für einen Frühlingsausflug können un-
sere Kunden jetzt für eine geringe Miet-
gebühr die Stadtwerke-Elektrofahrräder 
leihen. Dazu ist kein Führerschein erfor-
derlich. Einfach in die Pedale treten und 
los geht’s.     

TIPP: Fahren Sie mit unseren Pedelecs 
zum nahegelegenen Wildpark Eekholt, 
dann erhalten Sie einen vergünstigten Ein-
tritt. Während des Parkbesuchs wird der 
Fahrrad-Akku kostenlos aufgeladen. 

Für den Sommer plant die Stadt die 
Eröffnung einer Pedelec-Ladestation vor 
dem Rathaus – Näheres erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe von STADTWERKE 
AKTUELL.

Infos bei Stadtwerke-Mitarbeiterin  
Justyna Fedder. 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

INFO
Möchten Sie weitere Informationen über un-
sere Ökostrom-Umstellung? Jessica Schreib 
und Tobias Albers antworten Ihnen gern.
 Telefon (0 41 92) 87 98-30

INFO
Bei Fragen zu unseren Energiepreisen,  
Produkten und Leistungen wenden Sie 
sich einfach an Ihr Vertriebsteam im  
Service haus der Stadtwerke unter
 Telefon (0 41 92) 87 98-0  
oder per  E-Mail: vertrieb@stwbb.de   

Nichts lässt sich im Haushalt so vielseitig und 
effizient einsetzen wie der umweltschonende 
Energieträger.      

Den Brennstoff für moderne Erdgasgeräte 
liefern Ihnen die Stadtwerke Bad Bramstedt 
per Leitung ins Haus – ganz ohne Planung 
und Vorratshaltung. Sie müssen sich um 
nichts kümmern – nur einschalten und wohl-
fühlen.

Bequemer einheizen
Ein modernes Erdgas-Brennwertgerät be-

nötigt wenig Platz und kann fast überall im 
Haus aufgestellt werden. Klassisch ist die In-
stallierung des Heizkessels im Keller. Brenn-
wertgeräte heizen besonders energieeffizi-
ent und sparsam. Während bei Ölheizungen 
der Brennstofftank zusätzlich untergebracht 
werden muss, schafft die kompakte Erdgas-
heizung viel Raum – und der lässt sich gut 
anders nutzen.   

Warmes Wasser erzeugen
Erdgas-Brennwertgeräte eignen sich auch 

zur Warmwassererzeugung. Dafür bieten 
sich gleich zwei Systeme an: Kombigeräte, 
in denen das Warmwasser nach dem Durch-
laufprinzip erzeugt wird, und solche, die 
nach dem Speicherprinzip funktionieren. 
Bei letzteren befindet sich unter oder neben 
dem Heizgerät noch ein Warmwasserbehäl-
ter. Beide Systeme haben einen hohen Nut-
zungsgrad, sind wirtschaftlich und kompakt. 

TIPP:  Gerade bei der Warmwasserbe-
reitung im Einfamilienhaus ergänzen sich 

Erdgasbrennwerttechnik und 
Solarwärme: Bei Sonnenein-
strahlung wird die Solartechnik 
genutzt, Erdgas hingegen sorgt 
für den nötigen Ausgleich an 
trüben Tagen. 

Eigener Erdgasherd ist Goldes wert
Großer Vorteil der blauen  Flammen: Die 

Hitze lässt sich sehr fein und gradgenau re-
gulieren. Dies spart zudem Energie. Erdgas-
herde gibt es in verschiedenen Ausführun-
gen und Designs. In der Regel werden sie 
individuell der Küche angepasst. Die häufigs-
te Variante ist das Einbaugerät – als Einbau-
Gaskochfeld und als Einbau-Gasbackofen. 

Gemütlicher Kaminabend
Lauschig und sauber – besonders in der 

Übergangszeit zwischen warmer und kalter 
Jahreszeit sorgt ein Erdgas-Kamin für Kom-
fort und Atmosphäre. Er heizt das Wohnzim-
mer abends für wenige Stunden auf, ohne 

dass die Zentralheizung aktiviert werden 
muss. 

Mittlerweile gibt es ein großes Angebot 
an erdgasbeheizten Kamineinsätzen und 
Kaminöfen. Keramische Holzscheit-Imitate 
sind von echtem brennenden Holz kaum zu 
unterscheiden. Die Geräte sind sogar per 
Fernbedienung ein- und auszuschalten.          

JETZT UMSTELLEN

Erdgas – die clevere Wahl 

SO EINFACH GEHT‘S!

INFO
Als Heizungsmodernisierer bekommen Sie 
von den Stadtwerken Bad Bramstedt einen 
Bonus von 200 Euro, wenn Sie von Heizöl 
auf umweltschonendes Erdgas umstellen 
und uns die Öltankentsorgung durchfüh-
ren lassen. Darüber hinaus berät Sie unser 
Service-Team gern zu unseren Erdgaspro-
dukten und Preisen: 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

Porto  

übernehmen 

wir für Sie!

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10–12

24576 Bad Bramstedt

Ja, ich möchte gewinnen!

Name

Vorname

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

E-Mail (falls vorhanden)

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 30. April 
2015 in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker Weg 
10–12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

StadtwerkeAktuell_01_15_RZ.indd   2-4 18.03.15   14:14

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10 ­ 12

24576 Bad Bramstedt

Kostenübernahme ist möglich 
Schon ab 18,36 Euro pro Monat gibt es das 
Basispaket rund um den Johanniter­Haus-
notruf. Zudem ist er als Hilfsmittel von den 
Pflegekassen anerkannt – diese überneh-
men die Kosten, wenn ein Pflegegrad vor-
handen ist. Auch eine Absetzung von der 
Steuer als haushaltsnahe Dienstleistung ist 
möglich.

INFO

Weitere Auskunft zum Thema Hausnotruf 
gibt Ihnen gern die Johanniter­Unfall­Hilfe 
in Lübeck:

Telefon: (0 451) 580 100

Fortsetzung von Seite 1
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Bad Bramstedt
2017

Sonntag, 10. Dezember

15:30 Uhr  Amitys  (DANCESensation)

16:30 Uhr  Auftritt der Schweden
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Freitag, 8. Dezember

17:00 Uhr ERÖFFNUNG DES WEIHNACHTSMARKTES

17:00 Uhr  Saxophonisten der Kreismusikschule

17:45 Uhr  SeniorenRolandChor

18:30 Uhr  Amitys (DANCESensation)

19:30 Uhr  Assorted Five

Samstag, 9. Dezember

11:30 Uhr Männerchor von 1858 
Bad Bramstedt 

12:00 Uhr Chor und Ensemble 
der Jürgen-Fuhlendorf Schule

15:00 Uhr Amitys & Effectas & 
Firstclass 
(DANCESensation)

16:30 Uhr ‚Wilde Musik‘ Ensemble der BT

18:00 Uhr Auftritt der Schweden

19:00 Uhr Nina und Hornsi

Eine Veranstaltung der Initiative 
Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH
2016

1. November 2017
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 

Sonstige Erneuerbare Energien 

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh
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Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
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Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Sonstige Erneuerbare Energien 
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Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017) mit Rundung
Kernkraft 14,3% 14%
Kohle 41,8% 42%
Erdgas 9,5% 10%
sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 43,8% 44%
Sonstige Erneuerbare Energien 37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile Energieträger 0,0% 0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 45,3% 45%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh
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Kohle 41,8% 42%
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sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
Sonstige Erneuerbare Energien 3,2% 3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
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Kernkraft 14,3% 14%
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sonstige fossile Energieträger 2,4% 2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG 28,8% 29%
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damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
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Erdgas 19,2% 19%
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CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
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CO2-Emissionen 471 g/kWh 471 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0004 g/kWh 0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 19,2% 19%
sonstige fossile Energie-
träger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

43,8% 44%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

37,0% 37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 39 g/kWh 39 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 0,0% 0%
sonstige fossile  
Energieträger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

45,3% 45%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

54,7% 55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 0 g/kWh 0 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmix mit Rundung
Kernkraft 0,0% 0%
Kohle 0,0% 0%
Erdgas 50,8% 51%
sonstige fossile  
Energieträger

0,0% 0%

Erneuerbare Energien, 
gefördert nach dem EEG

45,3% 45%

Sonstige Erneuerbare 
Energien

3,9% 4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen 102 g/kWh 102 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,0000 g/kWh 0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse 
EVU: Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH · Bezugsjahr: 2016  

Veröffentlichungsdatum: 1. November 2017

Die meisten unserer Kunden befürworten die Ener-
giewende – und unterstützen die umweltschonen-
de Stromversorgung durch die Stadtwerke Bad 
Bramstedt.

Wie Sie wissen, beliefern wir alle unsere Haushalts­ 
und Kleingewerbekunden ausschließlich mit Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen. Ob RolandSTROM, 
AuenlandSTROM oder RolandSTROM MINI – unsere 
Produkte lassen wir freiwillig und regelmäßig vom TÜV 
Nord prüfen. So wird immer wieder bestätigt, dass der 
Strom nicht aus Kernkraft- oder Kohlekraftwerken 
stammt. 

Diese Entscheidungen pro Klimaschutz schätzen un-
sere Kunden und entscheiden sich bewusst für unsere 
Strom­ und auch Gasversorgung – in Bad Bramstedt und 
vermehrt auch im Umland. 

Unser Strommix:  
Wasser, Wind und Sonne
Zum überwiegenden Teil besteht unser Stromangebot 
aus erneuerbaren Energiequellen: Wasserkraft, Wind-
kraft und Sonnenenergie. In unserem Gesamtstrommix 
gibt es auch noch einen Erdgasanteil. Mit dem Erdgas 
betreiben wir unsere Blockheizkraftwerke (BHKW) – 
und  erzeugen mit ihnen umweltschonend gleichzeitig 
den Reststrom für unsere Industriekunden sowie die 
RolandWÄRME für unser Wärmenetz.

INFO

Mehr Infos zu unseren Ökostrom­Produkten erhalten 
Sie in Ihrem Servicehaus der Stadtwerke Bad Bramstedt 
im Lohstücker Weg: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0

Über neueste Gebäudetechnik, Haushalts-
geräte und Sanierungstipps informiert das 
SHeff-Z. Auf Wunsch geht es sogar auf 
Reisen.  

Wie man Strom und Erdgas clever nutzt und 
dabei das Klima schützt,  zeigt das „Schleswig­ 
Holstein Energieeffizienz­Zentrum“ (SHeff­Z) 

in Neumünster. Dort machen betriebsbereite 
Anlagen und Geräte deutlich, wie sinnvoll und 
einfach Energiesparen ist. Moderne Heizun-
gen, effektive Dämmmethoden oder Smart 
Home gibt es vor Ort zum Anfassen, schlaue 
Tipps und Infos inklusive.

Lila Sparmobil kommt zu euch
Das SHeff­Z richtet sich insbesondere auch an 
Schülerinnen und Schüler ab der 6. Jahrgangs-
stufe. Schnell werden sie "Energiechecker",  
also echte Experten für Stromverbrauch und 
Energie. Das Bildungsangebot im Passivhaus 
SHeff­Z ist übrigens kostenlos. 

Seit Kurzem gibt es ein neues Angebot des 
SHeff­Z: Das lila Energiesparmobil fährt zu 
Schulen, die saniert werden. So lernen Schü-
lerinnen und Schüler unmittelbar, wie sich 

modernes Bauen auf den Energieverbrauch 
ihrer Schule auswirkt.

INFO

Im SHeff­Z engagieren sich auch die Stadt-
werke Bad Bramstedt. Gern vermitteln wir 
Termine für Führungen, zum Energieche-
cker­Programm oder einen Besuch des Ener-
giesparmobils. Einfach Vera Kelsch anrufen 
oder eine E-Mail senden: 

Telefon (0 41 92) 87 98-33
vera.kelsch@stwbb.de

Weitere Infos auch auf www.sheff-z.de und 
www.energiechecker.org.

AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Ob einzelner Arbeitsschritt oder gleich 
die ganze Zubereitung – moderne Kü-
chenmaschinen erledigen einiges. Nicht 
nur zur Weihnachtszeit

Eine große Vielzahl an Geräten macht 
heute das Schnippeln, Mixen und Backen 
schnell und einfach. Doch welche Ma-
schine passt am besten zu meinen Koch-
gewohnheiten? Darüber sollte man sich 
klar werden, damit die Anschaffung sich 
lohnt und im Schrank keine Spinnweben 
ansetzt.

Multifunktion oder  
Kochabschnitts-Gefährte
Koche ich eigentlich oft? Nur für mich oder 
meistens für Familie und Freunde? Und 
welche Tätigkeit mag ich beim Kochen gar 
nicht selbst erledigen? Je nach persönli-
cher Vorliebe stehen die verschiedensten 
elektrischen Küchenhelfer parat. 

Für Kochmuffel gibt es zum Beispiel 
Universalgeräte, die einen komplett 
durch alle Schritte des Zubereitens len-
ken und auch Arbeiten wie Wiegen und 
Kleinschneiden übernehmen. Diesen Al-
leskönnern stehen preiswertere Geräte 
gegenüber, die auf das Zerkleinern von 
Gemüse oder das Rühren von Teig spezi-
alisiert sind. Auch sie erhöhen den Kom-
fort für Hobbyköche und beschleunigen 
manch lästigen Arbeitsschritt.

Leistung, Sicherheit und Reinigung
Neben den Funktionen sind noch ande-
re Aspekte wichtig – zum Beispiel die 

Standfestigkeit und die Leistung: Ein or-
dentliches Gerät sollte auf mindestens 
1.000 Watt kommen. Geräte mit Messern 
können gefährlich werden, wenn sie kei-
ne Abschaltautomatik haben. Damit die 
beim Kochen gesparte Zeit nicht für die 
Reinigung draufgeht, sollte das Gerät ein-
fach auseinander­ und wieder zusammen-
zubauen sein. Und wenn sich alle Teile für 
den Geschirrspüler eignen – umso besser. 

Schick in Schale: Die männliche Jugend B der BT Handballabteilung freut sich über neue 
Trikots und Trainingsanzüge von den Stadtwerken Bad Bramstedt. Bei der Übergabe mit von 
der Partie: Trainer Ole Lange (rechts) und Stadtwerke­Geschäftsführer Marc Fischer (links). 

Des Hobbykochs Traum
TRENDIGE KÜCHENMASCHINEN
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Direkt aus Ihrer Steckdose – unser Ökostrom

Energiesparen ist SHeff­Sache!

Vom 8. bis 10. Dezember 2017 erwartet 
der Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt 
seine Besucher auf dem Bleeck sowie 
im Schloss Bad Bramstedt mit Klassi-
kern und vielen Überraschungen.

Höhepunkte an allen drei Tagen: ein 
buntes Bühnenprogramm auf der gro-
ßen Weihnachtsbühne am Schloss, der 
Weihnachtsmannbesuch sowie ein Holz-
hüttenzauber voller Atmosphäre. Kuli-
narisch ist alles dabei, was die Advents-
zeit ausmacht – von der Bratwurst über 
Lebkuchen bis zum würzigen Duft des 
Glühweins. 

Erneut eingebunden ist ein mittelalter-
licher Markt, der mit Feuerschalen, Mär-
chenerzählerin, Zauberern und Gauklern 
ein wild­romantisches Flair verbreitet.

Termine
Freitag, 8. Dezember von 17 bis 22 Uhr
Samstag, 9. Dezember von 11 bis 22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember von 11 bis 18 Uhr

Der Eintritt ist jeweils frei. Die feierliche 
Eröffnung mit Musik findet am Freitag 
um 18 Uhr statt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt unter-
stützen den Weihnachtsmarkt und sorgen 
mit ihrem Strom für den Lichterglanz. 

Romantischer 
Weihnachtsmarkt 

KLIMASCHUTZ

AUSSTELLUNG ZUM ANFASSEN

SO EINFACH GEHT‘S!Ja, ich möchte gewinnen!

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 31.12.2017 
in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker 
Weg 10 - 12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Name

Vorname

Straße/Hausnummer

Postleitzahl/Ort

E­Mail (falls vorhanden)

Zur Erstellung der genauen Jahresabrech-
nung benötigen wir Ihren Energie- und 
Wasserverbrauch bis zum 2. Januar 2018.

In diesen Tagen bekommen Sie per Post 
wieder die Ablesekarten für Strom, Gas, 
Wasser und Wärme. Bitte übermitteln Sie 
uns den jeweiligen Zählerstand bis zum 
2. Januar, Ablesestichtag ist der 31.12.2017. 
Erhalten wir Ihren Zählerstand noch vor 
dem Jahreswechsel, wird er zum 31.12. 
hochgerechnet. 

Teilen Sie die Verbrauchsdaten durchs Zu-
rücksenden der Karte mit oder nutzen Sie 
dafür das Kundenportal auf unserer Inter-
netseite www.stwbb.de. Die Verbrauchsab-
rechnung wird anschließend ab 30. Januar 
2018 an Sie versendet.

Bitte beachten: Wer im Zeitraum vom 1. 
November 2017 bis 31. Dezember 2017 um-
zieht, erhält keine Ablesekarte. In diesem 
Fall bitte die Zählerstände selbstständig bis  
zum 31.12.2017 übermitteln.

Banktag ist der 2. Januar
Unsere Kollegen in der Rechnungsabtei-
lung haben noch ein kleines Anliegen: 
Wenn Sie Ihren monatlichen Teilbetrag 
ändern möchten, kündigen Sie uns dies 
bitte an, da sonst ein unnötig großer Ver-
waltungsaufwand entsteht. Wir möchten 
auch darauf hinweisen, dass der „Bank-
tag“ für den letzten Teilbetrag des Jahres 
der 2.1.2018 ist – der Dezember­Abschlag 
wird also erst im Januar abgebucht. Ge-
leistete Zahlungen werden bei der Jahres-
verbrauchsabrechnung bis einschließlich 
15.1.2018 berücksichtigt.

INFO

Die Zahlung Ihres Teilbetrages geht am 
einfachsten und ist immer termingerecht, 
wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilen. Bei 
Fragen sind wir gern für Sie da: 

Telefon (0 41 92) 87 98-0  

Infoveranstaltung
Zum Thema „Jahresverbrauchsabrech-
nung“ laden wir unsere Kunden erneut 
herzlich zu einem Infoabend ins Stadt-
werke­Servicehaus ein. Er findet am Don-
nerstag, 8. Februar 2018 um 19.00 Uhr 
statt. 

Bitte anmelden unter Telefon (0 41 92) 
87 98­0. Infos zu Ihrer Jahresverbrauchs­
abrechnung erhalten Sie auch auf un-
serem Stand bei der Messe "Rund ums 
Haus" am 10. und 11. Februar 2018 (siehe 
auch „Kurz notiert“ auf der letzten Seite). 

Bitte Zählerstände übersenden
JAHRESVERBRAUCHSABRECHNUNG

nutzungsentgelte sowie staatliche Abga-
ben und Umlagen übernehmen die Stadt-
werke. „So verdeutlichen wir erneut unsere 
faire und wettbewerbsfähige Preisgestal-
tung. Darauf können sich unsere Kunden 
auch in Zukunft verlassen", so  Marc Fischer 
weiter. 

Preisanpassung im Umland
Nur auf rund 30 Prozent des Strom-

preises haben die Stadtwerke überhaupt 
Einfluss. Über 50 Prozent sind bereits ge-
setzliche Abgaben und weitere 20 Prozent 
staatlich regulierte Netzentgelte – also 
Gebühren, die der örtliche Netzbetreiber 
für die Durchleitung des Stroms berech-
net. Letzteres wirkt sich konkret leider 
auf unsere Kunden im Bad Bramstedter 
Umland aus: Die dort von der Schleswig-
Holstein Netz AG vorgenommene Erhö-
hung dieser Netznutzungsentgelte müs-
sen die Stadtwerke Bad Bramstedt an die 
Verbraucher weitergeben.  

Für Sie da – das Vertriebsteam  der Stadtwerke

Hübsche Idee: Die Akkus 
sind leicht zugänglich  
und bei einigen Modellen  
im Fahrradrahmen unter-
gebracht.

Seit Januar bekommen alle unsere Haus-
halts- und Kleingewerbekunden ausschließ-
lich umweltfreundlichen, nach TÜV-Krite-
rien geprüften Ökostrom.

Für eine umwelt- und klimaschonende 
Energieversorgung engagieren sich die 
Stadtwerke Bad Bramstedt schon lange. 
So war auch unser bisheriges Strompro-
dukt Roland Aqua Power auf die Erzeugung 
durch Wasserkraft ausgerichtet. Jetzt ha-
ben die Stadtwerke ihren Einsatz für den 
Klimaschutz noch einmal verstärkt.

Umstellung auf Ökostrom  
kostenfrei

Aufgrund der großen Nachfrage nach 
Ökostromprodukten und um einen größe-
ren Beitrag für die Energiewende zu leisten, 
haben sich die Stadtwerke Bad Bramstedt 
dafür entschieden, alle Haushalts- und 
Klein gewerbekunden komplett mit Strom 
aus erneuerbaren Energien zu versorgen – 
und dies seit dem 1. Januar 2015. Für unse-
re Kunden ist diese Umstellung kostenfrei, 
denn wir konnten unseren Einkauf zielge-

richtet weiter optimieren.  
Durch die Umstellung auf 

Strom, der zu 100 Prozent aus 
re generativen Energiequellen 
stammt, weist der Strommix für 
unsere Haushalts- und Klein-
gewerbekunden keinerlei Strom 
mehr aus fossilen oder atomaren 
Quellen auf. Zudem entstehen 
bei der Energieproduktion weder 
Kohlendioxid-Emissionen noch 
a to marer Abfall. Die Erzeugung 

in regenerativen Wasserkraftanlagen wird 
für die Stadtwerke Bad Bramstedt nach 
strengen TÜV-Kriterien geprüft.

Norwegische und elsässische  
Wasserkraft

Der Strom für unsere Kunden wird jetzt 
ausschließlich in Wasserkraftwerken er-
zeugt. Wasserkraft gilt zurzeit als einer der 
sichersten, verlässlichsten und saubers-
ten Energieträger in der Stromversorgung 
überhaupt. 91 Prozent der Energie stammt 
aus dem norwegischen Surnadal, 9 Prozent 
steuert ein Wasserkraftwerk aus dem el-
sässischen Ottmarsheim bei. Die genann-
ten Wasserkraftwerke speisen ihren Strom 
ins deutsche Netz ein. 

Ob schicker City-Shopper, wendiges Sport-
gerät oder Ausflugsrad – in Bad Bramstedt 
sind immer mehr Elektrofahrräder unter-
wegs. 

Besonders bequem sind elektrisch ange-
triebene Räder bei Gegenwind, an Steigun-
gen oder auf einem Waldweg. Der Schub 
aus dem Akku bringt selbst Zweirad-Muffel 
in den Sattel, denn so macht Radfahren 
auch ihnen Spaß.   

Wie schnell soll‘s sein?
Prinzipiell gibt es zwei Varianten: Beim 

Pedelec (steht für Pedal Electric Cycle) 
unterstützt ein Elektromotor den Radler, 
solange er tritt. Der Motor schaltet sich 
automatisch ab, wenn 25 km/h erreicht 
sind – dann heißt es in die Pedale treten. 
Die Unterstützung ist zu- und abschaltbar. 
Schnelle Pedelecs, auch S-Klasse genannt, 
zählen nicht mehr als Fahrrad, sondern sind 
schon Kleinkrafträder. Sie funktionieren 
wie ein Pedelec, hier wird die Motorunter-
stützung aber erst bei 45 km/h abgeschal-
tet. Solch ein Rad ist nur mit Fahrerlaubnis, 
Zulassung und Versicherungsschutz im 
Straßenverkehr erlaubt. Und mit Schutz-

helm, was fürs Radfahren immer empfeh-
lenswert ist.

E-Bikes wiederum lassen sich mit einem 
Elektromofa vergleichen und werden mithil-
fe des Elektroantriebs durch einen Drehgriff 
oder Schaltknopf gefahren – ohne dabei in die 
Pedale zu treten. Werden die Motorleistung 
von 500 Watt und eine Höchstgeschwindig-
keit von 20 km/h nicht überschritten, gelten 
E-Bikes als Kleinkraftrad. Auch hier sind ein 
Versicherungskennzeichen, eine Betriebser-
laubnis und mindestens eine Mofa-Prüfbe-
scheinigung sowie ein Helm erforderlich.   

 
Akku im Blick 

Ein Elektrofahrrad schafft zwischen 50 
und 150 km,  bis der Akku wieder aufgela-
den werden muss. Die Reichweite richtet 
sich beispielsweise danach, wie stark in die 
Pedale getreten wird oder ob Gegenwind 
herrscht. Grundsätzlich gilt: Mit gleichmä-
ßigem Treten lässt sich wertvolle Energie 
sparen und die Reichweite erhöhen. Elek-
trofahrräder gibt es für jeden Geschmack 
und Bedarf – sowohl hochpreisig als auch 
günstig. Am besten im Fachgeschäft infor-
mieren und auf jeden Fall Probe fahren.

KLIMASCHUTZ UND ENERGIEWENDE 

Stadtwerke: Entscheidung für Wasserkraft 

PEDELECS UND E-BIKES

Bequemer radeln mit Akku

Fortsetzung >

STADTWERKE-SERVICE

Testen Sie un-
sere Pedelecs!
Für einen Frühlingsausflug können un-
sere Kunden jetzt für eine geringe Miet-
gebühr die Stadtwerke-Elektrofahrräder 
leihen. Dazu ist kein Führerschein erfor-
derlich. Einfach in die Pedale treten und 
los geht’s.     

TIPP: Fahren Sie mit unseren Pedelecs 
zum nahegelegenen Wildpark Eekholt, 
dann erhalten Sie einen vergünstigten Ein-
tritt. Während des Parkbesuchs wird der 
Fahrrad-Akku kostenlos aufgeladen. 

Für den Sommer plant die Stadt die 
Eröffnung einer Pedelec-Ladestation vor 
dem Rathaus – Näheres erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe von STADTWERKE 
AKTUELL.

Infos bei Stadtwerke-Mitarbeiterin  
Justyna Fedder. 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

INFO
Möchten Sie weitere Informationen über un-
sere Ökostrom-Umstellung? Jessica Schreib 
und Tobias Albers antworten Ihnen gern.
 Telefon (0 41 92) 87 98-30

INFO
Bei Fragen zu unseren Energiepreisen,  
Produkten und Leistungen wenden Sie 
sich einfach an Ihr Vertriebsteam im  
Service haus der Stadtwerke unter
 Telefon (0 41 92) 87 98-0  
oder per  E-Mail: vertrieb@stwbb.de   

Nichts lässt sich im Haushalt so vielseitig und 
effizient einsetzen wie der umweltschonende 
Energieträger.      

Den Brennstoff für moderne Erdgasgeräte 
liefern Ihnen die Stadtwerke Bad Bramstedt 
per Leitung ins Haus – ganz ohne Planung 
und Vorratshaltung. Sie müssen sich um 
nichts kümmern – nur einschalten und wohl-
fühlen.

Bequemer einheizen
Ein modernes Erdgas-Brennwertgerät be-

nötigt wenig Platz und kann fast überall im 
Haus aufgestellt werden. Klassisch ist die In-
stallierung des Heizkessels im Keller. Brenn-
wertgeräte heizen besonders energieeffizi-
ent und sparsam. Während bei Ölheizungen 
der Brennstofftank zusätzlich untergebracht 
werden muss, schafft die kompakte Erdgas-
heizung viel Raum – und der lässt sich gut 
anders nutzen.   

Warmes Wasser erzeugen
Erdgas-Brennwertgeräte eignen sich auch 

zur Warmwassererzeugung. Dafür bieten 
sich gleich zwei Systeme an: Kombigeräte, 
in denen das Warmwasser nach dem Durch-
laufprinzip erzeugt wird, und solche, die 
nach dem Speicherprinzip funktionieren. 
Bei letzteren befindet sich unter oder neben 
dem Heizgerät noch ein Warmwasserbehäl-
ter. Beide Systeme haben einen hohen Nut-
zungsgrad, sind wirtschaftlich und kompakt. 

TIPP:  Gerade bei der Warmwasserbe-
reitung im Einfamilienhaus ergänzen sich 

Erdgasbrennwerttechnik und 
Solarwärme: Bei Sonnenein-
strahlung wird die Solartechnik 
genutzt, Erdgas hingegen sorgt 
für den nötigen Ausgleich an 
trüben Tagen. 

Eigener Erdgasherd ist Goldes wert
Großer Vorteil der blauen  Flammen: Die 

Hitze lässt sich sehr fein und gradgenau re-
gulieren. Dies spart zudem Energie. Erdgas-
herde gibt es in verschiedenen Ausführun-
gen und Designs. In der Regel werden sie 
individuell der Küche angepasst. Die häufigs-
te Variante ist das Einbaugerät – als Einbau-
Gaskochfeld und als Einbau-Gasbackofen. 

Gemütlicher Kaminabend
Lauschig und sauber – besonders in der 

Übergangszeit zwischen warmer und kalter 
Jahreszeit sorgt ein Erdgas-Kamin für Kom-
fort und Atmosphäre. Er heizt das Wohnzim-
mer abends für wenige Stunden auf, ohne 

dass die Zentralheizung aktiviert werden 
muss. 

Mittlerweile gibt es ein großes Angebot 
an erdgasbeheizten Kamineinsätzen und 
Kaminöfen. Keramische Holzscheit-Imitate 
sind von echtem brennenden Holz kaum zu 
unterscheiden. Die Geräte sind sogar per 
Fernbedienung ein- und auszuschalten.          

JETZT UMSTELLEN

Erdgas – die clevere Wahl 

SO EINFACH GEHT‘S!

INFO
Als Heizungsmodernisierer bekommen Sie 
von den Stadtwerken Bad Bramstedt einen 
Bonus von 200 Euro, wenn Sie von Heizöl 
auf umweltschonendes Erdgas umstellen 
und uns die Öltankentsorgung durchfüh-
ren lassen. Darüber hinaus berät Sie unser 
Service-Team gern zu unseren Erdgaspro-
dukten und Preisen: 
 Telefon (0 41 92) 87 98-0

Porto  

übernehmen 

wir für Sie!

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10–12

24576 Bad Bramstedt

Ja, ich möchte gewinnen!

Name

Vorname

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

E-Mail (falls vorhanden)

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 

und nicht an Dritte weitergegeben.

Diese Postkarte ausfüllen, ab-
trennen und bis zum 30. April 
2015 in den Briefkasten werfen. 
Oder Sie geben sie in unserem 
Servicehaus im Lohstücker Weg 
10–12 ab.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit-
arbeiter der Stadtwerke Bad Bramstedt 
und deren Angehörige dürfen nicht 
teilnehmen.

StadtwerkeAktuell_01_15_RZ.indd   2-418.03.15   14:14

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10 ­ 12

24576 Bad Bramstedt

Kostenübernahme ist möglich 
Schon ab 18,36 Euro pro Monat gibt es das 
Basispaket rund um den Johanniter­Haus-
notruf. Zudem ist er als Hilfsmittel von den 
Pflegekassen anerkannt – diese überneh-
men die Kosten, wenn ein Pflegegrad vor-
handen ist. Auch eine Absetzung von der 
Steuer als haushaltsnahe Dienstleistung ist 
möglich.

INFO

Weitere Auskunft zum Thema Hausnotruf 
gibt Ihnen gern die Johanniter­Unfall­Hilfe 
in Lübeck:

Telefon: (0 451) 580 100
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Sonntag, 10. Dezember

15:30 Uhr  Amitys  (DANCESensation)

16:30 Uhr  Auftritt der Schweden
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Freitag, 8. Dezember

17:00 Uhr ERÖFFNUNG DES WEIHNACHTSMARKTES

17:00 Uhr  Saxophonisten der Kreismusikschule

17:45 Uhr  SeniorenRolandChor

18:30 Uhr  Amitys (DANCESensation)

19:30 Uhr  Assorted Five

Samstag, 9. Dezember

11:30 Uhr Männerchor von 1858 
Bad Bramstedt 

12:00 Uhr Chor und Ensemble 
der Jürgen-Fuhlendorf Schule

15:00 Uhr Amitys & Effectas & 
Firstclass 
(DANCESensation)

16:30 Uhr ‚Wilde Musik‘ Ensemble der BT

18:00 Uhr Auftritt der Schweden

19:00 Uhr Nina und Hornsi

Eine Veranstaltung der Initiative 
Weihnachtsmarkt Bad Bramstedt

EVU:
Bezugsjahr:
Veröffentlichungsdatum

Deutschlandmix
(BDEW, 25.08.2017)mit Rundung
Kernkraft14,3%14%
Kohle41,8%42%
Erdgas9,5%10%
sonstige fossile Energieträger2,4%2%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG28,8%29%
Sonstige Erneuerbare Energien3,2%3%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen471 g/kWh471 g/kWh
radioaktiver Abfall0,0004 g/kWh0,0004 g/kWh

Unternehmensportfolio - Gesamtstromlieferungen
Unternehmens-Gesamtmixmit Rundung
Kernkraft0,0%0%
Kohle0,0%0%
Erdgas19,2%19%
sonstige fossile Energieträger0,0%0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG43,8%44%
Sonstige Erneuerbare Energien37,0%37%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen39 g/kWh39 g/kWh
radioaktiver Abfall0,0000 g/kWh0,0000 g/kWh

RolandSTROM und AuenlandSTROM
Produktmixmit Rundung
Kernkraft0,0%0%
Kohle0,0%0%
Erdgas0,0%0%
sonstige fossile Energieträger0,0%0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG45,3%45%
Sonstige Erneuerbare Energien54,7%55%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen0 g/kWh0 g/kWh
radioaktiver Abfall0,0000 g/kWh0,0000 g/kWh

Verbleibender Energieträgermix
Residualmixmit Rundung
Kernkraft0,0%0%
Kohle0,0%0%
Erdgas50,8%51%
sonstige fossile Energieträger0,0%0%
Erneuerbare Energien, gefördert nach dem EEG45,3%45%
Sonstige Erneuerbare Energien3,9%4%

damit verbundene Umweltauswirkungen:
CO2-Emissionen102 g/kWh102 g/kWh
radioaktiver Abfall0,0000 g/kWh0,0000 g/kWh

Stromkennzeichnung - Ergebnisse

Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH
2016

1. November 2017
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Zum Vergleich: Stromerzeugung in Deutschland 
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KURZNOTIERT ABLESEKARTEN FÜR STROM- UND GASZÄHLER IN BAD BRAMSTEDT

Strom- und Gaskunden in Bad Bramstedt 
können ihren aktuellen Zählerstand erneut 
bequem selbst ablesen. 

Auf einen Ableser müssen Sie nicht warten: 
Ihre Ablesekarten hat Ihnen die Stadtwerke 
Bad Bramstedt NETZ GmbH bereits zugesen-
det. Und für die Rückmeldung haben Sie Zeit 
bis zum 2. Januar 2018: 

 · per Smartphone oder Tablet über den  
QR-Code im Kundenanschreiben – mit  
direktem Link zur Eingabe der Zähler­
stände inkl. Foto (ggf. entstehen  
Kosten je nach Mobilfunkanbieter)

 · im Ableseportal unter  
www.badbramstedtnetz.de

 · Zurücksenden der Karte per Post
 · per Telefon unter (0 41 92) 2 01 31­0
 · per Fax unter (0 681) 587­5011
 · Abgeben der Karte im Servicehaus  

Lohstücker Weg 10­12
Mehr Infos finden Sie auch auf der Ablesekarte.

Bitte beachten Sie:
Als Ihr Strom­ und Gasnetzbetreiber ist die 
Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH zur 
Ermittlung der Zählerstände gesetzlich ver-
pflichtet. Die Zählerstände leiten wir an Ihren 
jeweiligen Strom­, bzw. Gaslieferanten weiter.

Zu spät eingehende Zählerstände können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden – der 
Verbrauch wird dann rechnerisch ermittelt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH ist unter anderem für die Versorgungssicher-
heit, EEG­Anlagen, Stromeinspeisung und Zählerablesung zuständig. Die Mitarbeiter hel-
fen Ihnen auch gern bei Strom­ und/oder Gashausanschlüssen. Das Netzgebiet umfasst Bad 
Bramstedt und Teile von Hitzhusen (Hauptstraße 1­9, Bekate 1), Bimöhlen (Am Hallohberg 9) 
und Fuhlendorf (Kieler Straße 1).

Fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen das Team der Stadtwerke Bad 
Bramstedt NETZ GmbH:  
Kai Herrmann, Sandra Berghofer,  
Tim Grawert und Susanne Jordan (v.l.n.r.)

UND DIE GEWINNER SIND …

MESSE „RUND UMS HAUS“

Gleich 5 attraktive Gutscheine vom TUI 
ReiseCenter Bad Bramstedt haben wir in 
unserer vorherigen Ausgabe verlost. Die 
Antwort auf die Rätselfrage lautete „1,4 
Millionen kWh“. Unter den Einsendern 
der richtigen Lösung zog Reisebüro­ 
Geschäftsführer  Stephan Vollstedt die 
Gewinner. Assistiert wurde er dabei von 
Vera Kelsch von den Stadtwerken. 

Über die Reisegutscheine freuen sich: 
Marion Baden­Seeliger, Ingrid Offermann 
(beide aus Bad Bramstedt),  Annegret 
Boege aus Lentföhrden, Carsten Brucks 
aus Henstedt­Ulzburg und Walter Mül-
ler aus Kellinghusen. Viel Spaß bei der 
nächsten Reise!

Mit eigenem Stand sind die Stadtwerke 
Bad Bramstedt wieder dabei und infor-
mieren über Produkte, Serviceangebote 
und Energiesparmöglichkeiten. Rund-
herum geben Fachfirmen Tipps zu Haus-
geräten, Heizungstechnik, Modernisie-
rung und vielen weiteren interessanten 
Themen. Wann und wo? Am 10. und 11. 
Februar 2018 in der Sporthalle II am 
Schäferberg in Bad Bramstedt.  

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0

STADTWERKEAKTUELL

Strom • Gas • Wärme • Wasser

Das Freibad gehört zu Bad Bramstedt wie 
der Roland. Kein Wunder, denn hier ist der 
Alltag schnell vergessen.

Endlich kündigt sich der Frühling an. 
Deshalb laufen auch die Saisonvorberei-
tungen im Freibad auf Hochtouren. Noch 
wird gewerkelt, geschrubbt und alles auf 
Hochglanz gebracht. Doch schon jetzt lädt 
das Team der Roland Oase alle großen und 
kleinen Badefreunde herzlich zur Eröffnung 
ein. Die findet bei hoffentlich gutem Wetter 
am 1. Mai von 11 bis 17 Uhr statt – und das 
bei kostenlosem Eintritt. Auch der Jugend-

ring Bad Bramstedt wird dabei sein und 
tatkräftig mitwirken. Wer möchte, kommt 
natürlich wieder als Pirat.    

Kurse und Events
Nach Feierabend mal kurz abtauchen 

oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 

ROLAND OASE

Bald geht’s los!

MITMACHEN UND GEWINNEN

Wertchips für die Roland Oase

INFO
Weitere Infos auf www.roland-oase.de 

oder telefonisch unter
Telefon (0 41 92) 16 08 

Haben Sie die STADTWERKE AKTUELL aufmerksam gelesen? 
Dann kreuzen Sie einfach die richtige Antwort an. Wir verlosen 5 x 1 
Wertchip für jeweils 40 Euro. Der Wertchip ist Ihre Eintrittskarte für 
die Roland Oase. Viel Glück! 

Wann senken die Stadtwerke Bad Bramstedt die Strompreise 
im Stadtgebiet?

■ Zum 1. April 2015 ■ Zum 1. Juli 2015 ■ Zum 1. November 2015
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Bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung 
leben – der Johanniter-Hausnotruf macht 
das möglich. Stadtwerke-Kunden sparen 
die Anschlussgebühr.

Die meisten Unfälle passieren im Haus-
halt und die Gefahr dafür steigt mit zu-
nehmendem Alter. Doch nicht immer ist 

dann jemand in der Nähe, der helfen kann 
oder Hilfe herbeiruft. Mit einem Hausnot-
ruf­System können ältere Menschen selbst 
einen Notruf absenden. Ein solches System 
bieten jetzt die Stadtwerke Bad Bramstedt 
gemeinsam mit der Johanniter­Unfall­Hil-
fe an. Stadtwerke-Kunden sparen die An-
schlussgebühr von 42 Euro.

Rund um die Uhr erreichbar 
Wer sich für den Hausnotruf entscheidet, 
erhält einen kleinen Sender, der als Arm-
band, Clip oder um den Hals getragen wird. 
Wird Hilfe benötigt, erreicht der Träger mit 
einem Knopfdruck direkt die Notrufzentra-
le der Johanniter – 24 Stunden am Tag. Die 
Zentrale klärt über eine Sprechverbindung 
den Ernst der Lage und benachrichtigt Pfle-
ge­/Rettungsdienst, Nachbarn oder Ange-
hörige.

zunächst möchte ich mich bei Ihnen 
für das Vertrauen bedanken, das Sie 
uns in den vergangenen zwölf Monaten 
erneut entgegengebracht haben. Sie 
können darauf bauen, dass wir unsere 
Leistungen und den Service für Sie im 
kommenden Jahr weiter optimieren. 
Und 2018 ist schon etwas Besonderes: 
Die Stadtwerke Bad Bramstedt gibt es 
dann nämlich seit genau 20 Jahren! 

Die meisten unserer Kunden sind 
von Anfang an dabei – und beweisen 
damit, wie sehr sie sich unserer schö-
nen Stadt und den hier verankerten 
Stadtwerken verbunden fühlen. Dieses 
„Wir­Gefühl“  strahlt sogar weiter: Das 
spüren wir am Zuspruch unserer Kun-
den im Umland. Auch dort kommt das 
regionale Engagement der Stadtwerke 
an – für eine umweltfreundliche Ener-
gieerzeugung, als Arbeitgeber oder als 
Sponsor von Vereinen. 

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich 
eine schöne Zeit rund um Weihnachten 
und Neujahr!

Liebe Leserinnen 
und Leser,
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Haben Sie die „Stadtwerke aktuell“ auf-
merksam gelesen? Wir verlosen 5 attraktive 
Gutscheine à 50 Euro vom EDEKA Markt 
Möller in der Hamburger Straße in Bad 
Bramstedt.  Ideal zum Schlemmen! Einfach 
die richtige Antwort ankreuzen und an die 
Stadtwerke senden. Viel Glück! 

Wie heißt das beliebte Energie-Kompetenz-
zentrum in Neumünster?  

 Störphilharmonie

 Wattforum

 SHeff-Z

GEWINNSPIEL

Genuss pur

Kundencenter  (0 41 92) 87 98­0

Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­11
Assistenz der Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­10
Wasserversorgung und Technik  (0 41 92) 87 98­61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase  (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH  (0 41 92) 201 31­0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle, Elektroladesäule  (0 41 92) 87 98­0

Den Winter einfach mal genießen
WEIHNACHTSREZEPT 
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Einen Vorteil hat die kalte Jahreszeit: War-
me Leckereien schmecken jetzt besonders 
gut – zum Beispiel gefüllte Bratäpfel.

Zutaten für 4 Personen: 
· 4 rote Äpfel
· 1 Esslöffel Zitronensaft
· 4 Esslöffel Mandelstifte
· 60 Gramm Spekulatiuskekse
· 60 Gramm Marzipanrohmasse
· 3 Esslöffel Aprikosenkonfitüre
· 150 Milliliter Apfelsaft

Und so geht‘s:
Die Äpfel waschen, oben einen Deckel ab-
schneiden und das Innere großzügig mit 
einem Apfelausstecher herausholen. Die De-
ckel und das Apfelinnere mit dem Zitronen-
saft bestreichen.

Jetzt pro Apfel jeweils etwa einen Ess-
löffel Mandelstifte in die Äpfel stecken – 

bis sie wie kleine Igel aussehen. Die Äpfel 
kommen anschließend in eine feuerfeste 
Auflaufform.

Die Spekulatiuskekse und das Marzipan 
zerhacken oder zerbröseln und die Stück-
chen mit der Aprikosenkonfitüre vermi-
schen. Das Ganze in die Äpfel drücken. Nun 
kommt der Apfeldeckel obendrauf, in die 
Form noch den Apfelsaft gießen.

Die Äpfel im vorgeheizten Ofen bei 200 
Grad (Umluft 180 Grad) auf der zweiten 
Schiene von unten für 25 bis 30 Minuten ba-
cken. Zum perfekten Genuss am besten mit 
Vanillesauce servieren. 

Guten Appetit! weiter auf Seite 2

Zählerstände 2017:  
Ablesen leicht gemacht!

STADTWERKE-NEWS

Am 1. Dezember 2017 hat Petra Martens 
ein rundes Jubiläum gefeiert: Seit genau 
zehn Jahren gehört sie zum Team der 
Stadtwerke Bad Bramstedt und der Wirt-
schaftsbetriebe – der „großen Familie“, 
wie sie es selbst nennt. Zuvor hatte die ge-
lernte Bürokauffrau Erfahrungen in solch 
unterschiedlichen Branchen wie Halbleiter 
oder Baumaschinen gesammelt. 

In unserer Finanzbuchhaltung übernimmt 
Petra Martens alle täglichen Aufgaben rund 
um das anspruchsvolle Zahlenwerk eines 

Energieversorgungsunternehmens – Jahres-
abschlüsse und Prüfungen inklusive. Von Be-
ginn an betreut sie auch die „FiBu“ der Stadt-
werke Bad Bramstedt Netz GmbH, seit 2011 
ist sie zudem Handlungsbevollmächtige der 
städtischen Wirtschaftsbetriebe. 

Ihre Freizeit gestaltet Petra Martens äu-
ßerst aktiv. Dann ist sie nämlich auf Achse: 
mit den beiden Hunden täglich, auf dem 
Motorrad bei schönem Wetter oder samt 
Familie im Wohnmobil, wann immer es 
geht.

Petra Martens: Seit 10 Jahren dabei 

Fröhliche Weihnachten sowie ein  
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
Auch 2018 sind wir voller Energie  
für Sie da!
Ihr Team der Stadtwerke Bad Bramstedt Gruppe

KURZNOTIERTABLESEKARTEN FÜR STROM- UND GASZÄHLER IN BAD BRAMSTEDT

Strom- und Gaskunden in Bad Bramstedt 
können ihren aktuellen Zählerstand erneut 
bequem selbst ablesen. 

Auf einen Ableser müssen Sie nicht warten: 
Ihre Ablesekarten hat Ihnen die Stadtwerke 
Bad Bramstedt NETZ GmbH bereits zugesen-
det. Und für die Rückmeldung haben Sie Zeit 
bis zum 2. Januar 2018: 

 ·per Smartphone oder Tablet über den  
QR-Code im Kundenanschreiben – mit  
direktem Link zur Eingabe der Zähler­
stände inkl. Foto (ggf. entstehen  
Kosten je nach Mobilfunkanbieter)

 ·im Ableseportal unter  
www.badbramstedtnetz.de

 ·Zurücksenden der Karte per Post
 ·per Telefon unter (0 41 92) 2 01 31­0
 ·per Fax unter (0 681) 587­5011
 ·Abgeben der Karte im Servicehaus  

Lohstücker Weg 10­12
Mehr Infos finden Sie auch auf der Ablesekarte.

Bitte beachten Sie:
Als Ihr Strom­ und Gasnetzbetreiber ist die 
Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH zur 
Ermittlung der Zählerstände gesetzlich ver-
pflichtet. Die Zählerstände leiten wir an Ihren 
jeweiligen Strom­, bzw. Gaslieferanten weiter.

Zu spät eingehende Zählerstände können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden – der 
Verbrauch wird dann rechnerisch ermittelt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH ist unter anderem für die Versorgungssicher-
heit, EEG­Anlagen, Stromeinspeisung und Zählerablesung zuständig. Die Mitarbeiter hel-
fen Ihnen auch gern bei Strom­ und/oder Gashausanschlüssen. Das Netzgebiet umfasst Bad 
Bramstedt und Teile von Hitzhusen (Hauptstraße 1­9, Bekate 1), Bimöhlen (Am Hallohberg 9) 
und Fuhlendorf (Kieler Straße 1).

Fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen das Team der Stadtwerke Bad 
Bramstedt NETZ GmbH:  
Kai Herrmann, Sandra Berghofer,  
Tim Grawert und Susanne Jordan (v.l.n.r.)

UND DIE GEWINNER SIND …

MESSE „RUND UMS HAUS“

Gleich 5 attraktive Gutscheine vom TUI 
ReiseCenter Bad Bramstedt haben wir in 
unserer vorherigen Ausgabe verlost. Die 
Antwort auf die Rätselfrage lautete „1,4 
Millionen kWh“. Unter den Einsendern 
der richtigen Lösung zog Reisebüro­ 
Geschäftsführer  Stephan Vollstedt die 
Gewinner. Assistiert wurde er dabei von 
Vera Kelsch von den Stadtwerken. 

Über die Reisegutscheine freuen sich: 
Marion Baden­Seeliger, Ingrid Offermann 
(beide aus Bad Bramstedt),  Annegret 
Boege aus Lentföhrden, Carsten Brucks 
aus Henstedt­Ulzburg und Walter Mül-
ler aus Kellinghusen. Viel Spaß bei der 
nächsten Reise!

Mit eigenem Stand sind die Stadtwerke 
Bad Bramstedt wieder dabei und infor-
mieren über Produkte, Serviceangebote 
und Energiesparmöglichkeiten. Rund-
herum geben Fachfirmen Tipps zu Haus-
geräten, Heizungstechnik, Modernisie-
rung und vielen weiteren interessanten 
Themen. Wann und wo? Am 10. und 11. 
Februar 2018 in der Sporthalle II am 
Schäferberg in Bad Bramstedt.  

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0

STADTWERKEAKTUELL

Strom • Gas • Wärme • Wasser

Das Freibad gehört zu Bad Bramstedt wie 
der Roland. Kein Wunder, denn hier ist der 
Alltag schnell vergessen.

Endlich kündigt sich der Frühling an. 
Deshalb laufen auch die Saisonvorberei-
tungen im Freibad auf Hochtouren. Noch 
wird gewerkelt, geschrubbt und alles auf 
Hochglanz gebracht. Doch schon jetzt lädt 
das Team der Roland Oase alle großen und 
kleinen Badefreunde herzlich zur Eröffnung 
ein. Die findet bei hoffentlich gutem Wetter 
am 1. Mai von 11 bis 17 Uhr statt – und das 
bei kostenlosem Eintritt. Auch der Jugend-

ring Bad Bramstedt wird dabei sein und 
tatkräftig mitwirken. Wer möchte, kommt 
natürlich wieder als Pirat.    

Kurse und Events
Nach Feierabend mal kurz abtauchen 

oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 

ROLAND OASE

Bald geht’s los!

MITMACHEN UND GEWINNEN

Wertchips für die Roland Oase

INFO
Weitere Infos auf www.roland-oase.de 

oder telefonisch unter
Telefon (0 41 92) 16 08 

Haben Sie die STADTWERKE AKTUELL aufmerksam gelesen? 
Dann kreuzen Sie einfach die richtige Antwort an. Wir verlosen 5 x 1 
Wertchip für jeweils 40 Euro. Der Wertchip ist Ihre Eintrittskarte für 
die Roland Oase. Viel Glück! 

Wann senken die Stadtwerke Bad Bramstedt die Strompreise 
im Stadtgebiet?

■ Zum 1. April 2015 ■ Zum 1. Juli 2015 ■ Zum 1. November 2015

StadtwerkeAktuell_01_15_RZ.indd   5-118.03.15   14:14

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0
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wird gewerkelt, geschrubbt und alles auf 
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bei kostenlosem Eintritt. Auch der Jugend-
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tatkräftig mitwirken. Wer möchte, kommt 
natürlich wieder als Pirat.    

Kurse und Events
Nach Feierabend mal kurz abtauchen 

oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 
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Bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung 
leben – der Johanniter-Hausnotruf macht 
das möglich. Stadtwerke-Kunden sparen 
die Anschlussgebühr.

Die meisten Unfälle passieren im Haus-
halt und die Gefahr dafür steigt mit zu-
nehmendem Alter. Doch nicht immer ist 

dann jemand in der Nähe, der helfen kann 
oder Hilfe herbeiruft. Mit einem Hausnot-
ruf­System können ältere Menschen selbst 
einen Notruf absenden. Ein solches System 
bieten jetzt die Stadtwerke Bad Bramstedt 
gemeinsam mit der Johanniter­Unfall­Hil-
fe an. Stadtwerke-Kunden sparen die An-
schlussgebühr von 42 Euro.

Rund um die Uhr erreichbar 
Wer sich für den Hausnotruf entscheidet, 
erhält einen kleinen Sender, der als Arm-
band, Clip oder um den Hals getragen wird. 
Wird Hilfe benötigt, erreicht der Träger mit 
einem Knopfdruck direkt die Notrufzentra-
le der Johanniter – 24 Stunden am Tag. Die 
Zentrale klärt über eine Sprechverbindung 
den Ernst der Lage und benachrichtigt Pfle-
ge­/Rettungsdienst, Nachbarn oder Ange-
hörige.

zunächst möchte ich mich bei Ihnen 
für das Vertrauen bedanken, das Sie 
uns in den vergangenen zwölf Monaten 
erneut entgegengebracht haben. Sie 
können darauf bauen, dass wir unsere 
Leistungen und den Service für Sie im 
kommenden Jahr weiter optimieren. 
Und 2018 ist schon etwas Besonderes: 
Die Stadtwerke Bad Bramstedt gibt es 
dann nämlich seit genau 20 Jahren! 

Die meisten unserer Kunden sind 
von Anfang an dabei – und beweisen 
damit, wie sehr sie sich unserer schö-
nen Stadt und den hier verankerten 
Stadtwerken verbunden fühlen. Dieses 
„Wir­Gefühl“  strahlt sogar weiter: Das 
spüren wir am Zuspruch unserer Kun-
den im Umland. Auch dort kommt das 
regionale Engagement der Stadtwerke 
an – für eine umweltfreundliche Ener-
gieerzeugung, als Arbeitgeber oder als 
Sponsor von Vereinen. 

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich 
eine schöne Zeit rund um Weihnachten 
und Neujahr!

Liebe Leserinnen 
und Leser,
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Gutscheine à 50 Euro vom EDEKA Markt 
Möller in der Hamburger Straße in Bad 
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die richtige Antwort ankreuzen und an die 
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Einen Vorteil hat die kalte Jahreszeit: War-
me Leckereien schmecken jetzt besonders 
gut – zum Beispiel gefüllte Bratäpfel.

Zutaten für 4 Personen: 
· 4 rote Äpfel
· 1 Esslöffel Zitronensaft
· 4 Esslöffel Mandelstifte
· 60 Gramm Spekulatiuskekse
· 60 Gramm Marzipanrohmasse
· 3 Esslöffel Aprikosenkonfitüre
· 150 Milliliter Apfelsaft

Und so geht‘s:
Die Äpfel waschen, oben einen Deckel ab-
schneiden und das Innere großzügig mit 
einem Apfelausstecher herausholen. Die De-
ckel und das Apfelinnere mit dem Zitronen-
saft bestreichen.

Jetzt pro Apfel jeweils etwa einen Ess-
löffel Mandelstifte in die Äpfel stecken – 

bis sie wie kleine Igel aussehen. Die Äpfel 
kommen anschließend in eine feuerfeste 
Auflaufform.

Die Spekulatiuskekse und das Marzipan 
zerhacken oder zerbröseln und die Stück-
chen mit der Aprikosenkonfitüre vermi-
schen. Das Ganze in die Äpfel drücken. Nun 
kommt der Apfeldeckel obendrauf, in die 
Form noch den Apfelsaft gießen.

Die Äpfel im vorgeheizten Ofen bei 200 
Grad (Umluft 180 Grad) auf der zweiten 
Schiene von unten für 25 bis 30 Minuten ba-
cken. Zum perfekten Genuss am besten mit 
Vanillesauce servieren. 

Guten Appetit!weiter auf Seite 2

Zählerstände 2017:  
Ablesen leicht gemacht!

STADTWERKE-NEWS

Am 1. Dezember 2017 hat Petra Martens 
ein rundes Jubiläum gefeiert: Seit genau 
zehn Jahren gehört sie zum Team der 
Stadtwerke Bad Bramstedt und der Wirt-
schaftsbetriebe – der „großen Familie“, 
wie sie es selbst nennt. Zuvor hatte die ge-
lernte Bürokauffrau Erfahrungen in solch 
unterschiedlichen Branchen wie Halbleiter 
oder Baumaschinen gesammelt. 

In unserer Finanzbuchhaltung übernimmt 
Petra Martens alle täglichen Aufgaben rund 
um das anspruchsvolle Zahlenwerk eines 

Energieversorgungsunternehmens – Jahres-
abschlüsse und Prüfungen inklusive. Von Be-
ginn an betreut sie auch die „FiBu“ der Stadt-
werke Bad Bramstedt Netz GmbH, seit 2011 
ist sie zudem Handlungsbevollmächtige der 
städtischen Wirtschaftsbetriebe. 

Ihre Freizeit gestaltet Petra Martens äu-
ßerst aktiv. Dann ist sie nämlich auf Achse: 
mit den beiden Hunden täglich, auf dem 
Motorrad bei schönem Wetter oder samt 
Familie im Wohnmobil, wann immer es 
geht.

Petra Martens: Seit 10 Jahren dabei 

Fröhliche Weihnachten sowie ein  
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
Auch 2018 sind wir voller Energie  
für Sie da!
Ihr Team der Stadtwerke Bad Bramstedt Gruppe



KURZNOTIERT ABLESEKARTEN FÜR STROM- UND GASZÄHLER IN BAD BRAMSTEDT

Strom- und Gaskunden in Bad Bramstedt 
können ihren aktuellen Zählerstand erneut 
bequem selbst ablesen. 

Auf einen Ableser müssen Sie nicht warten: 
Ihre Ablesekarten hat Ihnen die Stadtwerke 
Bad Bramstedt NETZ GmbH bereits zugesen-
det. Und für die Rückmeldung haben Sie Zeit 
bis zum 2. Januar 2018: 

 · per Smartphone oder Tablet über den  
QR-Code im Kundenanschreiben – mit  
direktem Link zur Eingabe der Zähler­
stände inkl. Foto (ggf. entstehen  
Kosten je nach Mobilfunkanbieter)

 · im Ableseportal unter  
www.badbramstedtnetz.de

 · Zurücksenden der Karte per Post
 · per Telefon unter (0 41 92) 2 01 31­0
 · per Fax unter (0 681) 587­5011
 · Abgeben der Karte im Servicehaus  

Lohstücker Weg 10­12
Mehr Infos finden Sie auch auf der Ablesekarte.

Bitte beachten Sie:
Als Ihr Strom­ und Gasnetzbetreiber ist die 
Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH zur 
Ermittlung der Zählerstände gesetzlich ver-
pflichtet. Die Zählerstände leiten wir an Ihren 
jeweiligen Strom­, bzw. Gaslieferanten weiter.

Zu spät eingehende Zählerstände können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden – der 
Verbrauch wird dann rechnerisch ermittelt.

Die Stadtwerke Bad Bramstedt NETZ GmbH ist unter anderem für die Versorgungssicher-
heit, EEG­Anlagen, Stromeinspeisung und Zählerablesung zuständig. Die Mitarbeiter hel-
fen Ihnen auch gern bei Strom­ und/oder Gashausanschlüssen. Das Netzgebiet umfasst Bad 
Bramstedt und Teile von Hitzhusen (Hauptstraße 1­9, Bekate 1), Bimöhlen (Am Hallohberg 9) 
und Fuhlendorf (Kieler Straße 1).

Fröhliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht Ihnen das Team der Stadtwerke Bad 
Bramstedt NETZ GmbH:  
Kai Herrmann, Sandra Berghofer,  
Tim Grawert und Susanne Jordan (v.l.n.r.)

UND DIE GEWINNER SIND …

MESSE „RUND UMS HAUS“

Gleich 5 attraktive Gutscheine vom TUI 
ReiseCenter Bad Bramstedt haben wir in 
unserer vorherigen Ausgabe verlost. Die 
Antwort auf die Rätselfrage lautete „1,4 
Millionen kWh“. Unter den Einsendern 
der richtigen Lösung zog Reisebüro­ 
Geschäftsführer  Stephan Vollstedt die 
Gewinner. Assistiert wurde er dabei von 
Vera Kelsch von den Stadtwerken. 

Über die Reisegutscheine freuen sich: 
Marion Baden­Seeliger, Ingrid Offermann 
(beide aus Bad Bramstedt),  Annegret 
Boege aus Lentföhrden, Carsten Brucks 
aus Henstedt­Ulzburg und Walter Mül-
ler aus Kellinghusen. Viel Spaß bei der 
nächsten Reise!

Mit eigenem Stand sind die Stadtwerke 
Bad Bramstedt wieder dabei und infor-
mieren über Produkte, Serviceangebote 
und Energiesparmöglichkeiten. Rund-
herum geben Fachfirmen Tipps zu Haus-
geräten, Heizungstechnik, Modernisie-
rung und vielen weiteren interessanten 
Themen. Wann und wo? Am 10. und 11. 
Februar 2018 in der Sporthalle II am 
Schäferberg in Bad Bramstedt.  

Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0

STADTWERKEAKTUELL

Strom • Gas • Wärme • Wasser

Das Freibad gehört zu Bad Bramstedt wie 
der Roland. Kein Wunder, denn hier ist der 
Alltag schnell vergessen.

Endlich kündigt sich der Frühling an. 
Deshalb laufen auch die Saisonvorberei-
tungen im Freibad auf Hochtouren. Noch 
wird gewerkelt, geschrubbt und alles auf 
Hochglanz gebracht. Doch schon jetzt lädt 
das Team der Roland Oase alle großen und 
kleinen Badefreunde herzlich zur Eröffnung 
ein. Die findet bei hoffentlich gutem Wetter 
am 1. Mai von 11 bis 17 Uhr statt – und das 
bei kostenlosem Eintritt. Auch der Jugend-

ring Bad Bramstedt wird dabei sein und 
tatkräftig mitwirken. Wer möchte, kommt 
natürlich wieder als Pirat.    

Kurse und Events
Nach Feierabend mal kurz abtauchen 

oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 

ROLAND OASE

Bald geht’s los!

MITMACHEN UND GEWINNEN

Wertchips für die Roland Oase

INFO
Weitere Infos auf www.roland-oase.de 

oder telefonisch unter
Telefon (0 41 92) 16 08 

Haben Sie die STADTWERKE AKTUELL aufmerksam gelesen? 
Dann kreuzen Sie einfach die richtige Antwort an. Wir verlosen 5 x 1 
Wertchip für jeweils 40 Euro. Der Wertchip ist Ihre Eintrittskarte für 
die Roland Oase. Viel Glück! 

Wann senken die Stadtwerke Bad Bramstedt die Strompreise 
im Stadtgebiet?

■ Zum 1. April 2015 ■ Zum 1. Juli 2015 ■ Zum 1. November 2015
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Mo–Di 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Mi  8.00–12.00 Uhr 
Do 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Fr  8.00–13.00 Uhr

Kundencenter (0 41 92) 87 98-0

Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-11
Assistenz der Geschäftsführung (0 41 92) 87 98-10
Wasserversorgung und Technik (0 41 92) 87 98-61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle (0 41 92) 87 98-0
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oder auch einen ganzen Urlaubstag hier 
verbringen – die Roland Oase passt in jeden 
Zeitplan. Und zu jedem Anspruch, denn wer 
möchte, kann einfach nur relaxen oder aktiv 
etwas für die Fitness tun. Für einen stärken-
den Imbiss und Getränke zwischendurch 
sorgt in jedem Fall das Bistro.

Ein abwechslungsreiches Saison-Pro-
gramm ist in Arbeit. Beliebte Klassiker wie 
die Schwimmkurse und Aqua-Fitness gehö-
ren ebenso dazu wie eine bunte Poolparty 
und das Hörspielkino. Tipp für Schüler und 
Schülerinnen: Holt euch im Sommer den 
Ferienpass – darin enthalten ist der Gut-
schein für einen Freibadbesuch. 

ROLAND OASE
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MITMACHEN UND GEWINNEN

Wertchips für die Roland Oase
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Weitere Infos auf www.roland-oase.de 

oder telefonisch unter
Telefon (0 41 92) 16 08 

Haben Sie die STADTWERKE AKTUELL aufmerksam gelesen? 
Dann kreuzen Sie einfach die richtige Antwort an. Wir verlosen 5 x 1 
Wertchip für jeweils 40 Euro. Der Wertchip ist Ihre Eintrittskarte für 
die Roland Oase. Viel Glück! 
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im Stadtgebiet?
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www.stwbb.de

Bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung 
leben – der Johanniter-Hausnotruf macht 
das möglich. Stadtwerke-Kunden sparen 
die Anschlussgebühr.

Die meisten Unfälle passieren im Haus-
halt und die Gefahr dafür steigt mit zu-
nehmendem Alter. Doch nicht immer ist 

dann jemand in der Nähe, der helfen kann 
oder Hilfe herbeiruft. Mit einem Hausnot-
ruf­System können ältere Menschen selbst 
einen Notruf absenden. Ein solches System 
bieten jetzt die Stadtwerke Bad Bramstedt 
gemeinsam mit der Johanniter­Unfall­Hil-
fe an. Stadtwerke-Kunden sparen die An-
schlussgebühr von 42 Euro.

Rund um die Uhr erreichbar 
Wer sich für den Hausnotruf entscheidet, 
erhält einen kleinen Sender, der als Arm-
band, Clip oder um den Hals getragen wird. 
Wird Hilfe benötigt, erreicht der Träger mit 
einem Knopfdruck direkt die Notrufzentra-
le der Johanniter – 24 Stunden am Tag. Die 
Zentrale klärt über eine Sprechverbindung 
den Ernst der Lage und benachrichtigt Pfle-
ge­/Rettungsdienst, Nachbarn oder Ange-
hörige.

zunächst möchte ich mich bei Ihnen 
für das Vertrauen bedanken, das Sie 
uns in den vergangenen zwölf Monaten 
erneut entgegengebracht haben. Sie 
können darauf bauen, dass wir unsere 
Leistungen und den Service für Sie im 
kommenden Jahr weiter optimieren. 
Und 2018 ist schon etwas Besonderes: 
Die Stadtwerke Bad Bramstedt gibt es 
dann nämlich seit genau 20 Jahren! 

Die meisten unserer Kunden sind 
von Anfang an dabei – und beweisen 
damit, wie sehr sie sich unserer schö-
nen Stadt und den hier verankerten 
Stadtwerken verbunden fühlen. Dieses 
„Wir­Gefühl“  strahlt sogar weiter: Das 
spüren wir am Zuspruch unserer Kun-
den im Umland. Auch dort kommt das 
regionale Engagement der Stadtwerke 
an – für eine umweltfreundliche Ener-
gieerzeugung, als Arbeitgeber oder als 
Sponsor von Vereinen. 

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich 
eine schöne Zeit rund um Weihnachten 
und Neujahr!

Liebe Leserinnen 
und Leser,

Schnelle Hilfe auf Knopfdruck
KOOPERATION: HAUSNOTRUF EDITORIAL

4.2017

Verbrauchsabrechnung
Bitte Zählerstände 
übersenden

Trendige Küchenmaschinen
Des Hobbykochs  
Traum

Ausstellung
Energiesparen 
ist SHeff-Sache!

Klimaschutz
Direkt aus Ihrer Steckdose – 
unser Ökostrom!

Weihnachtsrezept
Den Winter einfach 
mal genießen

Ihr
Marc Fischer
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

WIR SIND FÜR SIE DA!

Ihr Servicehaus
Lohstücker Weg 10 ­ 12, 24576 Bad Bramstedt 
Telefon (0 41 92) 87 98­0, Fax (0 41 92) 87 98­98 
vertrieb@stwbb.de
www.stwbb.de

Öffnungszeiten
Mo ­ Di  8.00 ­ 12.00 Uhr und 14.00 ­ 16.00 Uhr
Mi  8.00 ­ 12.00 Uhr
Do  8.00 ­ 12.00 Uhr und 14.00 ­ 18.00 Uhr
Fr  8.00 ­ 13.00 Uhr

Konzept, Text und Gestaltung: pr/omotion GmbH
Bildnachweis: Barbara Pheby/Wellnhofer Designs/fotolia.de, Hartmut Heidrich, Philips, SHeff­Z, Foto Atelier Hoffmann, Gudrun Ehlers, Johanniter­Unfall­Hilfe e.V., Elena_Titova/Smileus/Shutterstock

Haben Sie die „Stadtwerke aktuell“ auf-
merksam gelesen? Wir verlosen 5 attraktive 
Gutscheine à 50 Euro vom EDEKA Markt 
Möller in der Hamburger Straße in Bad 
Bramstedt.  Ideal zum Schlemmen! Einfach 
die richtige Antwort ankreuzen und an die 
Stadtwerke senden. Viel Glück! 

Wie heißt das beliebte Energie-Kompetenz-
zentrum in Neumünster?  

 Störphilharmonie

 Wattforum

 SHeff-Z

GEWINNSPIEL

Genuss pur

Kundencenter  (0 41 92) 87 98­0

Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­11
Assistenz der Geschäftsführung  (0 41 92) 87 98­10
Wasserversorgung und Technik  (0 41 92) 87 98­61
Wasserwerk  (0 41 92) 16 12
Warmwasserfreibad Roland Oase  (0 41 92) 16 08
Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH  (0 41 92) 201 31­0

Störungsstellen
Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle, Elektroladesäule  (0 41 92) 87 98­0

Den Winter einfach mal genießen
WEIHNACHTSREZEPT 

5

Einen Vorteil hat die kalte Jahreszeit: War-
me Leckereien schmecken jetzt besonders 
gut – zum Beispiel gefüllte Bratäpfel.

Zutaten für 4 Personen: 
· 4 rote Äpfel
· 1 Esslöffel Zitronensaft
· 4 Esslöffel Mandelstifte
· 60 Gramm Spekulatiuskekse
· 60 Gramm Marzipanrohmasse
· 3 Esslöffel Aprikosenkonfitüre
· 150 Milliliter Apfelsaft

Und so geht‘s:
Die Äpfel waschen, oben einen Deckel ab-
schneiden und das Innere großzügig mit 
einem Apfelausstecher herausholen. Die De-
ckel und das Apfelinnere mit dem Zitronen-
saft bestreichen.

Jetzt pro Apfel jeweils etwa einen Ess-
löffel Mandelstifte in die Äpfel stecken – 

bis sie wie kleine Igel aussehen. Die Äpfel 
kommen anschließend in eine feuerfeste 
Auflaufform.

Die Spekulatiuskekse und das Marzipan 
zerhacken oder zerbröseln und die Stück-
chen mit der Aprikosenkonfitüre vermi-
schen. Das Ganze in die Äpfel drücken. Nun 
kommt der Apfeldeckel obendrauf, in die 
Form noch den Apfelsaft gießen.

Die Äpfel im vorgeheizten Ofen bei 200 
Grad (Umluft 180 Grad) auf der zweiten 
Schiene von unten für 25 bis 30 Minuten ba-
cken. Zum perfekten Genuss am besten mit 
Vanillesauce servieren. 

Guten Appetit! weiter auf Seite 2

Zählerstände 2017:  
Ablesen leicht gemacht!

STADTWERKE-NEWS

Am 1. Dezember 2017 hat Petra Martens 
ein rundes Jubiläum gefeiert: Seit genau 
zehn Jahren gehört sie zum Team der 
Stadtwerke Bad Bramstedt und der Wirt-
schaftsbetriebe – der „großen Familie“, 
wie sie es selbst nennt. Zuvor hatte die ge-
lernte Bürokauffrau Erfahrungen in solch 
unterschiedlichen Branchen wie Halbleiter 
oder Baumaschinen gesammelt. 

In unserer Finanzbuchhaltung übernimmt 
Petra Martens alle täglichen Aufgaben rund 
um das anspruchsvolle Zahlenwerk eines 

Energieversorgungsunternehmens – Jahres-
abschlüsse und Prüfungen inklusive. Von Be-
ginn an betreut sie auch die „FiBu“ der Stadt-
werke Bad Bramstedt Netz GmbH, seit 2011 
ist sie zudem Handlungsbevollmächtige der 
städtischen Wirtschaftsbetriebe. 

Ihre Freizeit gestaltet Petra Martens äu-
ßerst aktiv. Dann ist sie nämlich auf Achse: 
mit den beiden Hunden täglich, auf dem 
Motorrad bei schönem Wetter oder samt 
Familie im Wohnmobil, wann immer es 
geht.

Petra Martens: Seit 10 Jahren dabei 

Fröhliche Weihnachten sowie ein  
gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
Auch 2018 sind wir voller Energie  
für Sie da!
Ihr Team der Stadtwerke Bad Bramstedt Gruppe


